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malen, isolieren, gipsen, 
gestalten – aus einer Hand.

KEHRSATZ + BELP
T 031 961 58 62
info@malereihodler.ch
www.malereihodler.ch

mediatv  hifi  pc  möbel
professionelle audio & video technik

zimmerUnterhaltungselektronik & Wohnen Professionelle Audio & Video Technik

www.zimmermedia.ch · 031 819 14 40

Eggenweg 3, Belp - 078 888 18 68 

Craniosacral Therapeutin mit eidg. Diplom

Zimmerwaldstrasse 15 | 3122 Kehrsatz | 031 961 36 00 | info@keramikelia.ch

PLÄTTLIARBEITEN
NEU – UMBAU – REPARATUREN

BERATUNG
INDIVIDUELL UND PERSÖNLICH

SHOW ROOM
FÜR NEUE INSPIRATIONEN

Keramik Elia AG

• Gesichtbehandlung

• Silberquarzit Ursteinmassage
• Facial Harmony
• Fusspflege
• Make-Up
• Ganzheitliche
   Ernährungsberatung
   IKP

Christine &  Denise Grichting
Eggenweg 1 • 3123 Belp • 031  819 66 88

info@christinegrichting.ch • www.christinegrichting.ch
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inne ee &  Denise ee Grichtinggg
g 1 • 33123 Belpppp • 031  8188 9 9 66 88888
grichting.chch • www.chrhrh isissstit negrrgricicci hth ing.ch

• Reifen
• Alufelgen
• Autozubehör
• www.pneu-belp.ch

Pneuhaus Brönnimann AG
Hühnerhubelstrasse 73
3123 Belp

Tel. 031 819 55 22
info@pneu-belp.ch

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Auch Samstags und Abends möglich!

Bodenland AG, Sägetstrasse 7a, 3123 Belp

T 031 809 02 35, www.bodenland.ch

Ihr Fachmann 
für alle
Bodenbeläge

Hohburgstrasse 5 · 3123 Belp · Tel. 031 819 03 70

Mit  dabei 

Brotgenuss pur

Bäckerei – Konditorei



3

Titelbild: Am Pfingstmontag, 5. Juni, ab 10 Uhr freut sich die Hornussergesellschaft Belp-Toffen auf viele Teilnehmende 
am «Hornussen für jedermann»! Der Anlass findet auf dem Hornusserplatz Belp (Hühnerhubel) statt. Die Festwirtschaft 
wird den ganzen Tag betrieben. Weitere Infos unter www.hgbelp-toffen.ch. Foto: Giulia Balsiger.

Hinweis: In dieser Rubrik erscheinen öffentliche Anlässe der Gemeinde, von Vereinen, Parteien, Unternehmen, privaten Veranstaltern usw., die 

bei Redaktionsschluss des jeweiligen «Belpers» unter www.belp.ch -> BelpAgenda-Veranstaltungen erfasst sind.

Für Sie notiert!

Mai
11.  RAMIGA, Kreativer Kindertanz/Kids Dance, jeweils 

donnerstags
11.–14. Bilderausstellung, Waldbilder, Schloss
12.  Reformierte Kirche, Konzert «Animato» mit Duo 

Campanella und Dora Widmer, reformierte Kirche
13.  Pfarrei Heiliggeist, Hilfe geben – Hilfe nehmen, 

katholische Kirche
13.  Frauenverein, Spezialaltersnachmittag, 

Dorfzentrum
15./22./ Verein für Pilzkunde, Pilzbestimmungsabend, 
29. Dorfschulhaus
20./21. Schweizerischer Zweitagemarsch
20. D’Märitorgele, reformierte Kirche
20.  Gastausstellung «Blumiges», Vernissage, Schloss-

galerie (bis 18. Juni)
24.  Jugendfachstelle und Ludothek, Spielnachmittag, 

Spielplatz Scheuermatt
26./27. BelpFest, Dorfzentrum & Schloss
27. Gemeinde, Monatsmarkt
 
Juni 
1.  RAMIGA, Kreativer Kindertanz/Kids Dance, jeweils 

donnerstags
4.  Kirchenchor Heiliggeist, «Messe der Hohen Liebe», 

katholische Kirche

5.  Hornusser Belp-Toffen, «Hornussen für alle», 
Hornusserplatz Belp

5./12./ Verein für Pilzkunde, Pilzbestimmungsabend, 
19./26. Dorfschulhaus
 
 
9./10.  Theater Belp, «Mirandolina», Schloss
9.  Kultur Campagne Oberried, französischer Impres-

sionismus (Liederabend mit Sopran und Klavier), 
Campagne Oberried

14.  Gemeindebibliothek, Startanlass «Lesesommer 
2017»

14.  Theater Belp, «Mirandolina», Schloss
15.  Gemeindebibliothek, Gschichtestund mit Käthi 

Beck
17. D’ Märitorgele, reformierte Kirche
17. 3. Belper Garagenflohmarkt, Dorf
17./18.  les chantelles, Konzert «Papperlappapp!?», Aula 

Mühlemattschulhaus
17./18. Theater Belp, «Mirandolina», Schloss
18.  Kleintierzüchterverein, Kleintierausstellung, Vieh-

schauplatz
23.–25. Theater Belp, «Mirandolina», Schloss
24. Gemeinde, Monatsmarkt
25. Orchester Belp, Sommermatinee, Dorfzentrum
30. Theater Belp, «Mirandolina», Schloss

Belper Chor

Aller guten Dinge sind drei.  rk. Bei uns im Belper Chor sind 
es vier. Innerhalb von sechs Wochen durften vier unserer Mit-
glieder einen runden Geburtstag feiern! Der jüngste der vier 
Jubilare ist unser Dirigent Mathias Behrends (Bild oben links), 
der zum fünften Mal einen runden Festtag feiert. Ruth Blaser 
(Bild oben rechts) und Thomas Gerber durften auf ihren 60. 

Geburtstag anstossen und Grety Jordi liess die Korken auf 
ihren 70. Jubeltag knallen!



LANDI Laden Belp
Aemmenmattstrasse 4, 3123 Belp
Telefon   031 812 40 00

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08.00 – 18.30 Uhr
Samstag 08.00 – 17.00 Uhr

Die LANDI ganz in Ihrer Nähe www.landiaare.ch

LANDI Aare
Sägetstrasse 20
3123 Belp

TANKSTELLE
HEIZÖL

031 812 90 90

Eggenweg 2a, 3123 Belp
Telefon 031 819 60 74
Fax 031 819 60 27 
www.chaesglauser.ch

www.moser-mode.ch

vis à vis Chäs Glauser | Belp | Tel. 031 - 812 22 84

Dorfstrasse 42 + 49 | Belp | Tel. 031  819 03 07

Transporte
Muldenservice
Abfallzentrum

Belp AG

Viehweid . Belp . www.zauggbelp.ch

Abfallzentrum Belp
Fahrhubelweg 5 . Telefon 031 818 38 38

Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 17.30 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Muldenservice

Kaiser Holzbau                    
Zimmerei – Innenausbau 
Umbauten – Renovationen

Kirchackerweg 31 A 3122 Kehrsatz
Tel: 031 964 10 88 Fax: 031 964 10 86
www.kaiser-holzbau.ch

Wir formen Blech

Hühnerhubelstrasse 97 
3123 Belp

Tel. 031 819 45 50
Fax 031 819 41 28

info@klopfenstein-spenglerei.ch
www.klopfenstein-spenglerei.ch

Ihre Schreinerei
Stefan Imwinkelried
Innenausbau, Sicherheits- und Brandschutz

Im

ri
ed

www.schreinerei-imwinkelried.ch
Telefon 031 819 96 06

Belpbergstrasse 15, 3123 Belp

Rheumaliga Bern

Jahre

www.elektrojost.ch

elektro jost ag
Elektro und Telematik

bahnhofstr. 13, 3125 toffen
tel. 031 818 48 78, fax 031 818 48 79
www.immogalerie.ch, web@immogalerie.ch

Fuhrer Schreinerei AG
Fensterfabrik  Türen  Innenausbau  Renovationen

3122 Kehrsatz  Tel. 031 961 35 55  Fax 031 961 44 84  fuhrerschreinerei.ch

MARAG Garagen AG seit 1980 
Autogaragen und Carrosserie  www.marag-garagen.ch 
Kompetenz für alle Marken 
Belpbergstrasse 3+5 Seftigenstrasse 198  
3125 Toffen 3084 Wabern  
Tel. 031 819 25 33 Tel. 031 960 10 20  
E-Mail: toffen@marag-garagen.ch wabern@marag-garagen.ch   
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«Ein kleines Lied, wie geht’s nur an, dass man so lieb es haben 
kann, was liegt darin, erzähle! Es liegt darin ein wenig Klang, 
ein wenig Wohllaut und Gesang und eine ganze Seele!» Der 
Belper Chor gratuliert den Geburtstagsjubilaren von Herzen 
und wünscht allen gute Gesundheit, viele schöne Momente 
und dass die Freude am Singen sie auch weiterhin durch das 
Leben begleitet.
Der Chor am BelpFest.  Das Feiern geht aber noch weiter, da 
am 26. und 27. Mai das grosse Belpfest stattfindet! Die Vorbe-
reitungen laufen auf Hochtouren und der Belper Chor wird 
erneut die Festwirtschaft im grossen Zelt übernehmen. Über 
60 freiwillige Helferinnen und Helfer haben sich gemeldet, um 
an diesen beiden Tagen für das leibliche Wohl der Besucherin-
nen und Besucher zu sorgen. Bereits heute danken wir allen 
Verwandten, Bekannten, Freunden und Kollegen herzlich, die 
uns mit ihrem grossen Engagement unterstützen und mithel-
fen, diese beiden Tage zu einem unvergesslichen Erlebnis wer-
den zu lassen. Reservieren Sie sich die Daten und kommen Sie!

Jodlerchörli

Jodeln und Jutzen.  dm. Am 31. März und 2. April begrüsste 
das Jodlerchörli seine Gäste zum Frühlingskonzert in der refor-
mierten Kirche. Mit einem bunten Liederstrauss und eigenen 
Kleinformationen entführte das Chörli die Zuhörer in den 
Frühling. Die Jodlerinnen und Jodler freuten sich mit den Lie-
dern «Es Lied wo ds Härz erfreut» und «Mi Läbesfreud» am 
Jodeln und Jutzen. Auch das Trio Silberstern umrahmte das 
diesjährige Frühlingskonzert. Das Chörli dankt allen Besuche-
rinnen und Besuchern und freut sich auf ein Wiedersehen.
Unser Gründungsmitglied, Peter Schafroth, konnte am 18. April 
seinen 80. Geburtstag feiern. Dazu war auch das Jodlerchörli 
eingeladen. Wir gratulieren Peter nochmals herzlich zum 
Geburtstag und wünschen ihm für seine Zukunft alles Gute. 
«80 Jahre von Gott gegeben, 80 Jahre ein erfülltes Leben, 80 
Jahre schaffen und streben, 80 Jahre reiches Erleben. 80-mal 
Frühling voll Grünen und Mai, 80-mal zog blühend der Som-
mer vorbei, 80-mal Ernte und herbstliche Pracht, 80-mal 
Schnee und Heilige Nacht. 80 Jahre reiche Lebenszeit, 80 Jahre 
mit Freude und Leid, 80 Jahre ging es tief und auch hoch, 
80 Jahre – schön war es doch.»
Festvorbereitungen sind nun voll am Laufen.  fs. Wie an 
dieser Stelle schon berichtet wurde, kann das Jodlerchörli TV 
Belp dieses Jahr sein 50-Jahr-Jubiläum feiern. Das geschieht 
am grossen volkstümlichen Abend von Samstag, 9. Septem-
ber im Dorfzentrum. Dann finden am Sonntag, 10. September 
nach einer Jodler-Andacht in der Kirche ab 10 Uhr die traditio-
nellen Konzerte und Auftritte der Mitglieder der Gürbetaler 
Jodlervereinigung statt. Jahr für Jahr finden sich bei dieser 
Gelegenheit nämlich über ein Dutzend Jodlergruppen und 
-klubs, zahlreiche Einzeljodlerinnen und -jodler, Duette, Ter-
zette sowie viele Alphornbläser zusammen, um eine Kost-
probe ihres Könnens zu geben. Der Jubiläumsabend und die 
Konzerte sind öffentlich: Freundinnen und Freunde boden-
ständigen Brauchtums sollten sich demnach das Wochen-
ende schon heute reservieren. Wer wann auftritt können Sie 

ab Juli/August im Festführer nachlesen, dessen Redaktion 
Anfang Monat vor dem Abschluss stand.

Zu den Festvorbereitungen gehört auch, dass es vom Chörli 
wieder einmal eine neue Foto gibt. Unser fs.-Bild entstand 
anlässlich von Aufnahmen durch Kathrin Eggenschwiler vom 
Belper Fotoklub, die sie Anfang April im Schlossgarten für den 
Festführer machte. Darin wird dann auch eine Zusammenfas-
sung der 50-jährigen Vereinsgeschichte zu lesen sein, die OK-
Präsident Theodor Schneider in Zusammenarbeit mit Chörli-
Kollegen verfasste.

Kirchenchor Heiliggeist

«Halleluja, den Geist lobpreist!»  mb. 50 Jahre Pfarrei und 
Chor Heiliggeist Belp! Am Pfingsttag, 4. Juni, 10 Uhr, dem Fest 
des Heiligen Geistes, des Geistes der Liebe, dem unsere Pfarrei 
geweiht ist, blicken wir voller Dankbarkeit zurück und voller 
Freude in die Zukunft. 
Die «Messe der Hohen Liebe» für Chor, Blechbläserquartett, 
Pauken und Flügel passt perfekt zu diesem Jubeltag. Die Dich-
terin und Benediktinerin Silja Walther (1919–2011) hat das alt-
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Monatszeitschrift der Belper Vereine mit 
«Dorfgeschehen» – Mitteilungen der Gemeindebehörden

Auflage
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Spenglerei + Blitzschutz         Bedachungen + Fassadenbau
3123 Belp       3110 Münsingen      3114 Wichtrach

Tel. 031 812 12 88 • Natel 079 600 90 33
www.as-reusser.ch • info@spengler-reusser.ch

schnell. gut. günstig 
079 102 48 48 

RÄUMUNGEN 
ENTSORGUNGEN

Steinbach-Garage AG Belp

Ihr Partner in der Region

Lorenz Jaberg . Steinbachstr. 39 . Telefon 031 819 36 36 . www.steinbach-garage.ch
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Service

Fahrhubelweg 5
031 818 38 31
www.zauggbelp.ch

Maler- und Gipsergeschäft
Farbgestaltung für 
Fassade und Raum

Brückler GmbH
Holzackerstrasse 7
3123 Belp
Telefon 031 961 15 05
brueckler@brueckler.ch

Wo wir sind ist Farbe.ch

Frühlingszeit

Belper Spargel und 
Bärlauch

e
14. Mai

Muttertagsmenü 
10 bis 15 Uhr

e
17. Juni

italienisches Buffet 
ab 19 Uhr

e
26. August

 Paella Abend am Holzfeuer
ab 19 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
Familie Tschiemer und Team 

Steinbachstrasse 19 
3123 Belp, 031 819 01 14

Köniz-Wabern-Belp-Region

www.bestattungkoeniz.ch Tel: 031 974 00 60
Kompetente Beratung Tag und Nacht 
Ihr Bestattungsunternehmen in der Region mit langjähriger Erfahrung

DROGERIE
FISCHER

Dorfstrasse 5, 3123 Belp
Tel. 031 819 01 83

dropa.fischer@dropa.ch

Tiergesundheit

Drogerie Fischer

Mittelstr. 1, 3123 Belp
031 819 01 46

Individuelle Beratung 
für Mensch und Tier

KÜPFER HOLZBAU AG Kaufdorf
Zimmer- und DachdeckerarbeitenNeubau   Umbau   Dach & Fassade
Telefon +41 31 809 02 31 / Fax +41 31 809 04 73
info@kuepfer-holzbau.ch / www.kuepfer-holzbau.ch

Vom Ziegel bis zum Parkett,
                      alles unter einem Dach

Tel. 031 819 10 38
Fax 031 819 48 09

Aerospace
zertifi ziert CH. 145.0205

straubhydraulik@belponline.ch

Buchhaltungen, Steuerberatung, Inkassi, 
Firmengründungen und -umwandlungen

hulliger
treuhand
Bahnhofstrasse 8, 3123 Belp
Telefon 031 819 11 28, 
info@hulligertreuhand.ch

Mitglied TREUHAND| SU ISSE

Ein Drucksachen Webshop von:

info@druckform.ch  | Telefon 031 819 90 20
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Debussy sowie selten gehörte Lieder von Chausson, Boulan-
ger und Poulenc. In den Vertonungen einiger der grössten 
französischen Dichter (Verlaine, Jammes, Mallarmé, Éluard) 
tritt der im Impressionismus besonders intime Bezug zwi-
schen Musik und Dichtung hervor. Die Reise führt durch die 
verschiedensten Atmosphären und Stimmungslandschaften, 
von düsterer und mysteriöser Melancholie über raffinierte, 
spritzige Ironie bis hin zu lyrischer Extase.
Die auf zeitgenössische Musik spezialisierte Katrin Frauchiger 
ist mit einem vielfältigen klassischen und barocken Reper-
toire an Festivals in Europa und in den USA präsent. Sie doziert 
an der Musikschule Luzern. Mit dem wunderbaren Pianisten 
Tobias Schabenberger, der in fast allen europäischen Ländern 
und in den USA anlässlich von Festivals und Konzertreisen 
auftritt, ist sie durch langjährige Zusammenarbeit im Duo 
verbunden. Er lehrt an der Basler Hochschule für Musik (Kla-
vier, Kammermusik, Liedgestaltung und Hammerflügel).
Der Vorstand des Kulturvereins freut sich auf einen hochste-
henden musikalischen Anlass gemeinsam mit Ihnen! Reser-
vationen nehmen wir gerne unter 079 536 15 03 entgegen.

les chantelles

Papperlapapp!?  ag. Schon bald ist es soweit und wir präsen-
tieren das Ergebnis 10-monatiger Probenarbeit am Samstag, 
17. Juni, 19.30 Uhr und am Sonntag, 18. Juni, 17.00 Uhr in der Aula 
Mühlematt. 
In unserem dritten Projekt wird die menschliche Kommunika-
tion gründlich unter die Lupe genommen: Kommunikations-
mittel, Smalltalk, Konflikte und Missverständnisse, Mann vs. 
Frau, nonverbale Kommunikation, Worte & Sprachen, Versöh-
nung … In einem künstlerischen Patchwork – umrahmt von 
Theatereinlagen, Tanz und Kunst – beleuchtet das Frauenen-
semble verschiedenste Aspekte der Kommunikation und prä-
sentiert Lieder aus den Bereichen Pop, Rock, Jazz, Klassik und 
Mundart.

Probenwochenende.  An einem sonnigen Wochenende Mitte 
April zog sich das Vokalensemble für eine intensive Proben-

testamentliche Hohelied in sieben Gedichte gefasst. Ihre 
blumige und bildstarke Sprache wurde vom Komponisten 
Paul Huber kongenial vertont. Vor genau 40 Jahren fand im 
Dom zu St. Gallen die Uraufführung mit dem Domchor statt. 
Der Chor wird vom einstimmigen Gesang bis zur Sechsstim-
migkeit aufgefächert, die Gottesdienstgemeinde in bekann-
ten Liedern miteinbezogen. Das Bläserquartett und die Pau-
ken setzen festliche Akzente, die filigranen Kadenzen im 
Klavier vermitteln das Wehen des Geistes. 
Es ist Musik die packt, mitreisst und begeistert! Wir freuen 
uns sehr, dieses Werk zusammen mit den Musikern André 
Schüpbach und Christoph Mäder, Trompete, Julia Rüffert und 
Alexandre Mastrangelo, Posaunen, Titus Bellwald, Pauken und 
Irène Schneider am Flügel unter der Leitung von Ariane Piller 
zu singen. Es würde uns sehr freuen, Sie an diesem festlichen 
Gottesdienst begrüssen zu dürfen.
Interessierte Sänger und Sängerinnen sind zum Schnuppern 
jederzeit herzlich willkommen. Wir proben jeweils am Diens-
tag von 20 bis 22 Uhr. Ein unverbindlicher Besuch würde uns 
sehr freuen.
Unser Jahresprogramm sowie Infos und Probenplan des Cho-
res können unter: www.kathbern.ch/belp unter Gruppen/Kir-
chenchor angeschaut werden.

Kultur Campagne Oberried

Hauptversammlung.  rw. Am Freitag, 21. April, fand die Haupt-
versammlung des Kulturvereins Campagne Oberried statt. 
Dank erfreulichem Besucheraufkommen und einem grosszü-
gigen Mäzen weist die Jahresrechnung 2016 nur ein geringfü-
giges Defizit auf. Das von Christa-Maria Sibold vorgestellte 
Jahresprogramm 2017/18 wurde einstimmig gutgeheissen. Es 
enthält eine Lesung und sechs Konzerte (ab Juni auf unserer 
Web-Seite aufgeschaltet). 
Musikalischer Ausflug nach Wien.  cms. Mehr als 40 Perso-
nen warteten nach der Apéro-Pause im Festsaal erwartungs-
voll auf die beiden Musiker. Erwin Hurni mit seiner warmen 
Baritonstimme und Berkant Nuriev mit seiner subtilen Begleit-
technik begeisterten das Publikum von Beginn an. Im ersten 
Konzertteil mit dem Thema «Wiener Mélange» sangen und 
spielten sie einen Reigen durch Lieder über Liebe, Liebeskum-
mer und auch Abschiedsschmerz von Franz Schubert. Sie lies-
sen den Frühling erblühen und entführten uns in eine gefühl-
volle, liebliche und zärtliche Welt. Unter dem Thema «Wiener 
Kaffeehausmusik» wurden uns in der zweiten Konzerthälfte 
Witz, Komik, Klamauk und auch Lebensweisheit pur geboten. 
Für die Konzertbesucher sei hier nur der Hit des Abends 
erwähnt: «Ich geh’ mit meiner Clara in die Sahara …». Es war 
ein wirklich köstlicher Abend!

Musik aus Frankreich.  Am Freitag, 9. Juni, 
19.30 Uhr laden uns die Berner Sopranistin 
Katrin Frauchiger und der Pianist Tobias Scha-
benberger zu einer Reise durch die betörende 
impressionistische Klangwelt der «Mélodies 
Françaises» ein. Ihr Programm umfasst 
bekannte Kleinode von Fauré, Ravel und 
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phase nach Leissigen zurück. Von Freitagabend bis Sonntag-
mittag wurde an den Stücken gearbeitet, das Drehbuch ver-
feinert und der Flyer fertiggestellt. In den Pausen liessen wir 
uns von den zwei Chantelles-Babys unterhalten oder genos-
sen die warme Frühlingssonne.
Zurück in Belp profitieren wir von der konzentrierten und 
genauen Probenarbeit und merken, wie sehr es sich gelohnt 
hat, die Songs noch einmal bis ins Detail auseinanderzuneh-
men. Es tut einfach gut, wenn man sich für die einzelnen 
Stücke genug Zeit nehmen kann. 
Endspurt.  Wie immer stehen wir in der letzten Phase vor den 
Aufführungen unter Zeitdruck und wir sind aufs Neue über-
rascht, wie viel Aufwand mit einer eigenen Produktion ver-
bunden ist. Die Proben mit der Band werden aufgegleist. Wo 
trotz langer Recherche keine brauchbaren Stücke gefunden 
wurden, wird nun halt noch kurzfristig selber arrangiert und 
komponiert. Lücken im Drehbuch werden gefüllt und der rote 
Faden poliert. Abwechslungsreiche sinnvolle sowie sinnbe-
freite Zwischenteile werden gesucht, geschrieben oder aufge-
nommen und das Bühnenbild gestaltet. Endlich sind Flyer 
und Plakate bereit, um unter die Leute gebracht zu werden.

Musikgesellschaft

Musik, Gesang, Tanz und eine Menge Spass.  cm. Am zweit-
letzten Aprilwochenende stand die Musik mit all ihren Facetten 
für uns und unsere Frühlingskonzertbesucherinnen und -besu-
cher im Zentrum des Geschehens. Unsere beiden Moderatoren, 
Manuela Rolli und Benjamin Kunz, führten uns mit Spannen-
dem und Wissenswertem aus der Geschichte durch unsere 
musikalische Reise von den 1930er bis in die 1990er Jahre.

Ein Höhepunkt der Konzerte war die Zusammenarbeit mit 
dem Sänger Leon Moser für das Medley «Ray Charles Antho-
logy». Es war spannend, als «Musig» einmal einen Sänger zu 
begleiten. Man musste manchmal fast aufpassen, dass man 
beim Zuhören des souligen Gesangs den Einsatz nicht ver-
passte. Am Sonntag gab es sogar noch eine Überraschung für 

das Publikum: Leon Moser sang spontan auch noch bei «New 
York, New York» mit. Nach den Konzerten war unter uns Musi-
kern eine super Stimmung, aus den Reihen der Trompeten 
hörte man fröhlich: «Wow, das hett itz mega gfägt!».
Am Samstagabend war nach dem Konzert noch lange nicht 
fertig mit Musik. In der Bar im Gürbesaal legte DJ GrOli (MG-
Mitglieder Dominique Grossen und Oliver Hellmin) alte und 
neue Hits auf. Dazu wurde getanzt und gelacht. Wenn man als 
Verein zusammen ein so gut gelungenes Konzert auf die Beine 
stellen und anschliessend zusammen feiern kann, macht das 
enorm Spass und schweisst die Mitglieder zusammen. 

Als nächstes auf dem Programm stehen die Marschmusikde-
monstration in Riggisberg am 13. Mai und der Amtsmusiktag 
in Toffen vom 16. bis 18. Mai. Wer nochmals das wunderschöne 
Stück «The Hunchback of Notre Dame» (Glöckner von Notre 
Dame) – das wir am Adventskonzert spielten – hören möchte, 
darf gerne mit nach Toffen kommen. Und wer gerne mit uns 
mitspielen und tollen Vereinsgeist erleben möchte, ist jeder-
zeit herzlich willkommen, egal ob Wiedereinsteiger oder 
Neueinsteiger!

Orchester

Auf zu den Sommerkonzerten.  dh. Bereits im März hat für 
das Orchester ein neuer Probenzyklus begonnen. Es werden 
nun fleissig verschiedene kürzere Stücke für die Sommerkon-
zerte im Juni vorbereitet. Unter anderem werden Mitglieder 
des Orchesters als Solisten auftreten. Sie präsentieren jeweils 
einzelne Sätze aus Werken von Mozart (Fagott) und Bruch 
(Viola und Klarinette), sowie zwei Stücke von Saint-Saëns 
(Cello), begleitet vom Orchester. Diese Solostücke werden von 
jeweils einem Orchesterwerk eingerahmt. Die Ouvertüre zur 
Oper Iphigenie in Aulis von Christoph W. Gluck eröffnet das 
Konzert, abgeschlossen wird es mit dem Spanischen Marsch 
von Johann Strauss.
Neue Mitspieler.  Zur Vorbereitung dieser Konzerte konnten 
bereits neue Mitspieler und Mitspielerinnen gewonnen wer-
den. Dies freut uns sehr! Zur idealen Besetzung fehlen nun 
noch mindestens ein Cello und ein zweites Horn. Interessierte 
Musiker oder Musikerinnen dürfen sich sehr gerne melden. 
Angaben zur Kontaktaufnahme sind auf www.orchester-belp.
ch zu finden. Für weitere Konzerte werden auch immer wieder 
in anderen Registern Mitspielende gesucht.
Konzertdaten  können gleich dick in die Agenda eingetragen 
werden: Freitag, 23. Juni, Kirche Steffisburg; Sonntag, 25. Juni, 
Dorfzentrum, Matinee-Konzert mit Apéro!
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rinnen und Bäckern für die feinen süssen und salzigen Über-
raschungen ein herzliches Dankeschön. Die Vereinskassierin 
war sehr zufrieden und unsere diesjährige Konzertreihe hat 
mit dem Bistro einen gemütlichen Abschluss gefunden – bei 
prächtigem Frühlingswetter!
Das mussten wir natürlich auch noch gebührend feiern, und 
so haben wir uns – Abschluss zum Zweiten – am Montag, 
10. April, zu einem gemeinsamen Nachtessen bei «Gribi’s Eat & 
Drink» getroffen. Und weil unsere Köpfe noch voller Melodien 
waren, haben wir spontan und ohne Dirigentin das ehemalige 
«Propellerstübli» zwischendurch mit Konzertklängen gefüllt; 
es tönte auch ohne Schlagzeug, Saxophon und Piano gar nicht 
schlecht, mindestens hatte das Personal ebenso grosse 
Freude am Gesang wie wir!
Jetzt haben wir eine Frühlingspause verdient. Wegen der wohl-
verdienten Ferien unserer Dirigentin starten wir mit den regu-
lären Proben erst wieder am 8. Mai, und zwar mit den vier 
Titeln für den «Megachor» am Belpfest und dann gehts voller 
neuer Vorfreude hinter unser Jubiläumsprogramm für die 
Konzerte vom nächsten Jahr!

Badmintonklub

Klubturnier vom 8. April.  ms. Am Samstag konnten wir das 
Klubturnier nach einem Jahr Unterbruch wieder durchführen. 
Leider war das Datum nicht gerade optimal, da an diesem Tag 
auch die Frühlingsferien begannen, und doch einige darum 
nicht teilnehmen konnten. Man muss die Halle dann reservie-
ren, wenn sie frei ist. Trotzdem haben sich fünf Junioren, sechs 
Damen und sechs Herren eingefunden, um sich innerhalb des 
Vereins zu messen. Geplant waren rund fünf Runden im 
Schoch-System in drei Kategorien (Junioren, Damen, Herren). 

Die Auslosung konnte zum ersten Mal mit der neu gekauften 
Turniersoftware gemacht werden. Fast pünktlich um 13.30 Uhr 

Theater

Mirandolina!  wü. Vom 9. Juni bis 7. Juli wird der Schlossgarten 
zum Treffpunkt für Theater-, Musik- und Spaghetti-Liebhabe-
rinnen und Liebhaber. Die Locanda öffnet um 19 Uhr, sonntags 
um 16 Uhr. Menu: Insalata Caprese, Spaghetti alla Casertana 
und Spaghetti alla Puttanesca aus der Restaurantküche Kreuz. 
Prosecco, Weisswein, Rotwein, Bier, Mineralwasser, Kaffee 
und Dessert.
Die Vorstellungen beginnen um 20.15 Uhr, sonntags um 17 Uhr. 
Bei der Wirtin Mirandolina stehen die liebestollen Männer 
Schlange und der Schlossgarten wird zu einem amüsanten 
Schauplatz von höchst komischen Situationen, voller Wortwitz, 
Temperament und Lachtränen. Fotos: Andreas von Gunten.

Mirandolina Cavalliere Marchese
Marlis Stucki Roland Hungerbühler Martin Schürch

Conte Fabrizio Diener(in)
Kurt Meyer Philip Gertsch Denise Horat

Dejanira Ortensia Mandolinistin
Cristina Küng Sarah Sciacoviello Tatjana Osipova

Info und Vorverkauf: www.theaterbelp.ch
Schalterverkauf: teaterverlag elgg, Bahnhof 1. Stock

The Belp Singers

Doppelter Abschluss.  wb. Palmsonntag, 9. April, prächtiges 
Frühlingswetter – wer hat da schon Lust, um 14 Uhr an ein 
Konzert in die Kirche zu gehen? Unsere Befürchtungen waren 
überhaupt nicht berechtigt: Unser treues Publikum hat uns 
nicht im Stich gelassen und ist auch zahlreich zu unserem 
Zusatzkonzert nach Kirchenthurnen gekommen (nach den 
vier Konzerten im März in der reformierten Kirche Belp – vgl. 
den «Belper» vom April). Und auch das Bistro im Kirchgemein-
dehaus, zu dem wir unser Publikum im Anschluss ans Konzert 
willkommen geheissen haben, war sehr rege besucht. An 
dieser Stelle gebührt all den Helferinnen und Helfern vor, wäh-
rend und nach dem Bistro-Betrieb und natürlich allen Bäcke-
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wurde mit der ersten Runde begonnen. Gut war, dass alle 
gleichzeitig anfangen konnten, da ja genügend Felder zur 
Verfügung standen. Mit viel Kampfwille und Ehrgeiz gingen 
alle an ihr erstes Spiel. Die ersten Dreisätzer waren noch in 
vollem Gang, wo andere schon fertig gespielt hatten. Trotz 
kleiner Pannen mit dem System liefen die Runden genauso ab 
wie geplant, nur dass wir weniger Zeit brauchten als gedacht. 
Nach den letzten Spielen blieb daher genügend Zeit, um zu 
duschen und anschliessend die Rangverkündigung durchzu-
führen. Alle konnten sich etwas vom Gabentisch auslesen, so 
hatte jeder ein kleines Andenken an dieses Turnier. Danke an 
alle, die mitgemacht und/oder bei der Organisation mitge-
wirkt haben. 
Rangliste der drei Kategorien: Junioren: 1. Rang: Sarina Bach-
mann, 2. Rang: Jan Weiss, 3. Rang: Lars Kräuchi. Damen: 
1. Rang: Katja Tobler, 2. Rang: Monika Schöni, 3. Rang: Verena 
Bachmann. Herren: 1. Rang: Martin Schär, 2. Rang: Martin Blu-
nier, 3. Rang: Patrick Siegenthaler.
Gemütlicher Teil. Nach der Rangverkündigung fanden sich die 
meisten Turnierteilnehmerinnen und -teilnehmer zum Apéro 
mit anschliessendem Spaghetti-Plausch im Restaurant Rössli 
ein. Die Spaghetti mit den feinen Saucen halfen, die Energie-
speicher wieder zu füllen und man konnte den Abend gemüt-
lich ausklingen lassen.

Bouleklub

Super Start der drei Belper Teams an der Vereinsmeister-
schaft!  ch. Unsere Mannschaft konnte den Heimvorteil voll 
nutzen, das Daumen drücken hat wohl auch geholfen und vor 
allem waren die Spieler gut vorbereitet und top motiviert. Nach 
morgendlicher Kälte entwickelte sich der Tag strahlend schön, 
so dass auch einige Zuschauer zum Anfeuern vorbei kamen.
In den fünf gespielten Runden gelangen Hans Kindler und 
Sepp Schmid, sowie Toni Caspar und Nico Jordi je drei Siege. 
Annie und Fritz Bigler (rechts im Bild) konnten sogar viermal 
gewinnen, womit sie Rang drei belegten. 

Die Ränge eins und zwei gingen wieder einmal an Burgdorf 
(im Bild links) und führten diese zum Tagessieg. Unsere drei 
Teams holten 40 Punkte für Belp und damit den zweiten 
Tagesrang. Ein ähnliches Ergebnis gelang den Belpern zuletzt 
2015 mit 43 Punkten in Interlaken. Dort findet nun auch am 
13. Mai die nächste Runde statt. Wir drücken wieder die Dau-
men! Weiter so, das fägt!
Mehr Infos unter: www.boule-belp.ch

Handballklub

Die guten Geister.  hh. Wenn ein Amateursportverein mittel- 
und längerfristig bestehen will, braucht er eine gut geführte 
Juniorenbewegung. Dass es dazu engagierte und zuverlässige 
Trainer braucht, die einen Grossteil ihrer Freizeit für den Verein 
und die Jugend uneigennützig opfern, ist allgemein bekannt. 
Wohl auch, dass es immer schwieriger wird, solche Leute und 
Leute, die bereit sind, einen Verein zu führen, zu finden. 
Vergessen wird aber gerne, dass der Meisterschaftsbetrieb 
von Junioren gar nicht stattfinden könnte, wenn sich nicht 
immer wieder Eltern zur Verfügung stellen würden, um die 
Junioren an die Auswärtsspiele zu fahren. Auf diese guten 
Geister ist auch der Handballklub angewiesen! An dieser Stelle 
möchte sich der Handballklub bei diesen Eltern ganz herzlich 
bedanken! Besonders und namentlich erwähnen möchte der 
Schreibende in diesem Zusammenhang die Familie Sigrist, 
die seit Jahren fast ausnahmslos Wochenende für Wochen-
ende halbe Juniorenmannschaften unentgeltlich im ganzen 
Kanton, und sogar noch darüber hinaus, herumführt. Auf sie 
kann der Trainer immer zählen! Liebe Familie Sigrist: Dafür 
einen ganz besonderen Dank!

Hornusser

Meisterschaft.  huw. Bei wunderbarem Frühlingswetter star-
teten wir die Meisterschaft 2017 in Ersigen. Der helle, blaue 
Himmel machte die Abwehrarbeit für beide Mannschaften 
sehr schwer. Es mussten auf beiden Seiten etliche kritische 
Situationen gemeistert werden. Mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung konnten wir aber das Ries sauber halten. 
Obschon unsere Schlagleistung durchzogen war, reichte es 
zum klaren Sieg und den maximalen 4 Punkten. Auch im zwei-
ten Meisterschaftsspiel herrschten praktisch identische Bedin-
gungen wie in Ersigen eine Woche zuvor. Mit einer geschlosse-
nen Teamleistung konnten wir auch dieses Spiel für uns 
entscheiden. Der beste Belp-Toffen Spieler in den ersten beiden 
Spielen ist Michael Schenkel mit jeweils 79 Punkten. 
Der Auftakt ist somit geglückt, aber es müssen in nächster 
Zeit noch ein paar Feinjustierungen gemacht werden, um 
weiterhin vorne mitspielen zu können.
Auch die 2. Mannschaft ist in ihre Meisterschaftssaison gestar-
tet. Leider mussten gegen Urtenen B gleich 5 Hornusse auf der 
Spielliste unterstrichen werden, was bedeutet, dass diese nicht 
abgetan werden konnten. Das Startspiel ging klar verloren. Bes-
ter Belp-Toffen Spieler ist Adrian Stucki mit guten 73 Punkten.
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Für die Hornusser folgt nun eine intensive Zeit, mit vielen 
Spielen im Mai und Juni.
Hornussen für alle.  Am Pfingstmontag findet zudem unser 
traditioneller Anlass «Hornussen für alle» statt, an den alle 
herzlich eingeladen sind, um ihr Können in unserem Sport zu 
testen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch, am 5. Juni ab 10 Uhr, 
beim Hornusserplatz in Belp.

Pistolenklub

Standeinrichtung.  hh. Am 8. April, vormittags, fanden sich 
erfreulicherweise elf motivierte Vereinsmitglieder zu diesem 
freiwilligen Frondienst im Schützenhaus ein. Mit umfangrei-
chen Reinigungs- und Ausbesserungsarbeiten wurde die 
Anlage für die neue Saison in Schwung gebracht. Das früh-
lingshafte Wetter und das Znüni mit der «chüschtigen» 
Speckzüpfe von Therese Maurer trugen zur entspannten Stim-
mung unter den Teilnehmenden bei.
Nach einem kurzen Briefing mit den Schützenmeistern wurde 
am Nachmittag der offizielle Schiessbetrieb aufgenommen.
Gantrisch-Cup.  Die erste Runde überstand nur die Gruppe 
Bär mit Peter und Sascha Fischer sowie Urs Maurer. Die Grup-
pen Fuchs und Tiger schieden gegen gewohnt starke Teams 
aus Schwarzenburg und Mühlebach leider aus.
Eidg. Pistolen-Feldschiessen.  Die Vorbereitungen für diesen 
Anlass, der am 9. und 10. Juni in unserem Stand stattfinden 
wird, haben bereits begonnen. Am 24. Mai und am 7. Juni 
werden zudem zwei Möglichkeiten zum Vorschiessen ange-
boten. Die Teilnahme ist wie immer kostenlos und Leihpisto-
len werden zur Verfügung gestellt. Schützinnen und Schützen 
mit keiner oder wenig Erfahrung im Pistolenschiessen werden 
speziell betreut.

Platzgerklub

Fleischplatzgen.  wl. Der diesjährige Anlass war ein voller 
Erfolg, auch wegen des Wetterglücks. Wenn auch weniger 
Teilnehmer mitmachten, so wurde doch verbissen um die 
«Hammen» gekämpft. Mancher ärgerte sich über einen 
schlechten Wurf, andere waren mit dem Geworfenen zufrie-
den. Jeder war an der Rangverkündigung stolz, ein Stück 
Fleisch aussuchen zu können. Herzlichen Dank an alle, die uns 
an diesem Anlass unterstützt haben. Es sind immer drei 
anstrengende Tage, die sich aber lohnen. (Auf dem Foto die 
Hammengewinner.)

Radsportklub

Von Fahrradausfahrten bis zum Radballspiel.  sn. Am 5. April 
1917 wurde unser Verein unter dem Namen «Arbeiter Radfahrer 
Bund Belp, Solidarität» gegründet. Von den 13 Gründungsmit-
gliedern gehörten 6 dem Vorstand an. 
Aus den alten Sitzungsprotokollen kann man viel über die inter-
essante und abwechslungsreiche Geschichte des Radsportclubs 
Belp erfahren. Schon zu Beginn stand das Fahrrad im Zentrum, 
wobei vor allem gemeinsame Fahrradausfahrten unternommen 
wurden. Das Radballspielen kam erst später dazu.
Am Samstag, 26. August 2017, feiern wir das 100-Jahr-Jubiläum 
im Dorfzentrum mit verschiedenen Darbietungen um das 
Thema Fahrrad. Neben dem obligaten Radballturnier werden 
auch Darbietungen mit dem Einrad und Kunstrad gezeigt.

Ringklub

Schülerturnier Domdidier/FR.  dw. Am 22. April führte der CO 
Domdidier sein 38. Turnier durch. Es starteten rund 100 junge 
Ringer, die sich beweisen wollten. Der RC nahm mit seinen 

jüngsten Ringern da-
ran teil, Ivo Zumkehr, 
7 Jahre alt, und Loris 
Uhde, 8 Jahre alt.
Loris Uhde trat in die-
sem Jahr in einer 
höheren Altersklasse 
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an und war somit der 
Jüngste in seinem Gewicht. 
Er kämpfte um jeden Punkt 
und versuchte, das Gelernte 
umzusetzen. Seine Hartnä-
ckigkeit zahlte sich aus und 
er beendete das Turnier auf 
dem 5. Rang.
Ivo Zumkehr bewies sein 
Können in fünf Begegnun-
gen. Seinen grössten Sieg 
errang er gegen den Rivalen, 
den er noch im letzten Tur-
nier nicht bezwingen 
konnte, und gewann so die 
Goldmedaille. Für den RC 
ein tolles Wochenende, 
denn man sah, dass die jun-
gen Ringer mit viel Freude 
und Ehrgeiz ihr Können auf 
die Probe stellten.

Satus

Eiertüpfet.  sr. Traditionsgemäss findet der Eiertüpfet am 
Mittwoch vor Ostern statt. Wisst ihr weshalb? Weil früher vor 
einem heiligen Sonntag (Karfreitag also) die «Beizen» nur bis 
Mitternacht geöffnet sein durften und wir verrückten «Satüs-
ler» halt mit Tanz usw. noch lange nicht nach Hause wollten! 
Deshalb wurde der Eiertüpfet kurzerhand um einen Tag vor-
verschoben!
Ein paar Mitglieder der Montagsriege versammelten sich die-
ses Jahr vor der Turnhalle, um mit den Velos nach Gelterfingen 
ins Restaurant Linde zu pedalen! Andere fuhren mit den Autos 
oder mit dem Motorrad hin. Weil es ein Anlass ist (wäre!) für 
alle Riegen, ist es jeweils recht interessant, wie sich die «Tisch-
ordnung» gestaltet. Natürlich ist ein solch geselliger Anlass 
dazu da, auch einmal nicht nur miteinander in der Halle zu 
schwitzen, sondern total cool miteinander zu plaudern. Des-
halb ist klar, dass sich die Riegeler halt zusammensetzen. 
Aber es gibt auch so noch Möglichkeiten, sich auch mit Mit-
gliedern der andern Riegen auszutauschen. Was sehr Sinn 
macht!
Es wurde gelacht, Eier getüpft, geredet (doch, doch, das Trin-
ken wurde nicht vergessen!) und am Schluss wünschte man 
sich natürlich wunderschöne Ostern!
Dem Rüedu Streit sei Dank für das Reservieren! Ein zwar klei-
ner Anlass, aber trotzdem so ein Mosaikstein zum guten 
Gelingen des Vereins.

Belp Schützen

Gürbecup.  Rano. Zehn Gruppen starteten zur ersten Runde 
des Gürbecup 2017. Sechs Gruppen konnten sich für die zweite 
Runde qualifizieren. Es sind dies: Enzian gegen Müschechrie-

ger Fultigen mit 715 zu 653 Punkten, Rot-Weiss gegen die 
Ledige aus Gurzelen mit 710 zu 668, Gurten Bier gegen Adler 
Kehrsatz mit 676 zu 676 (das höhere Einzelresultat zählte, 
Adler kam als Höchstverlierer weiter), Munitionsschlücker 
gegen unsere Hogerchlepfer mit 692 zu 645, Belpmoos gegen 
007 Noflen mit 690 zu 657 sowie Grauspächt gegen Bandur 
Rüti mit 661 zu 648. Ausgeschieden sind beide Jungschützen-
gruppen sowie Hohburg gegen Gibelegg Rüti äusserst knapp 
mit 674 zu 678. 
Die höchsten Einzelresultate, Feld A: Anton Jakob und Felix 
Wägli je 147, Patrick Wägli 144, Urs Meyer 139 und Otto Lemba-
cher 138. Feld D: Kurt Gemmet 138, Silvia Picariello, Rainer 
Notter, Daniel Wenger und Stefan Wenger je 137 und Vreni 
Meyer 135. Feld E: Patrick Lanz und Samuel Tanner je 139, Fritz 
und Bernhard Joder je 138, Peter Wälchli 137, Hans Peter Liechti 
136 und Andreas von Niederhäusern 135.
Die Zweite Runde ist bereits in vollem Gange.
Gewehr 50 Meter.  Am Ostermontag trafen sich die Kleinkali-
berschützen schon sehr früh im Schützenhaus. Auf dem Pro-
gramm stand der Vereins-Cup, das gemeinsame Mittagessen 
(hervorragend zubereitet von Vreni Meyer) und der schon 
traditionelle «Eiertütsch Wettbewerb». Lothar Lieblichs «sub-
tile» Schlagtechnik zahlte sich dieses Jahr nicht ganz aus, 
unterlag er doch im Final Hans Wägli. Im ersten Rang Hans 
Wägli vor Lothar Lieblich, Blatter Niklaus, Michael Stucki, 
Anton Jakob und Kurt Meyer.

Vereins-Cup. Im Achtel-
final erwischte es Felix 
Wägli, Yanik Eggen-
schwiler und Rainer Not-
ter. Im Viertelfinal muss-
ten André Stulz, Rudolf 
Schlosser, Meyer Urs und 
Karl Hänni dran glauben. 
Im Halbfinal ereilte das 

gleiche Schicksal Anton Jakob, Adrian Marbot und Niklaus 
Blatter. Den Final gewinnt Michael Truttman vor Patrick Wägli 
und Michael Stucki.
(Auf dem Bild die Finalisten von rechts nach links: Michael 
Truttmann, Patrick Wägli, Michael Stucki).

Skiklub

Wy-kenn-d.  pl. Wenn die Alpin- und Langlaufskis im Som-
merschlaf sind (die «Türeler» sind noch aktiv), auf dem Gurni-
gel rund um die Stierenhütte die Frühlingsblumen blühen und 
sich der Schnee bis in die Höhen von Nünenen und Gantrisch 

zurückgezogen hat, findet 
alle zwei Jahre in der Stie-
renhütte das traditionelle 
«Wy-kenn-d» statt. 
Diesmal trafen sich am 
zweiten April-Wochen-
ende rund ein Dutzend 
Skiklübler zum Schnüf-
feln, Schlucken, Spucken 
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oder wohl eher Schlucken von edlen Tropfen zum Thema 
Griechenland. Peter Liechti brachte den Anwesenden dieses 
für die meisten unbekannte Weinland näher. Neben viel Wis-
senswertem wurden, bei schönstem Frühlingswetter, auf der 
Terrasse vor der Hütte zehn griechische Weine degustiert: drei 
weisse, sechs rote und ein Süsswein. Manch einer staunte ob 
der Qualität der verkosteten Weine, war doch das eher nega-
tive Image des geharzten Retsinas das, was die meisten 
bezüglich Griechenland im Kopf hatten. Dass die griechi-
schen Weine bei uns so unbekannt sind, erstaunt jedoch 
nicht, wenn man weiss, dass die meisten Weine in Griechen-
land selber getrunken werden. Es werden nur rund sieben 
Prozent exportiert. Am Abend konnten sich die Teilnehmer 
dann davon überzeugen, dass die griechischen Weine wun-
derbar zu einem klassischen Mehrgangmenu passen. Ent-
sprechend der Jahreszeit kamen Produkte wie Morcheln, 
Spargel, Bärlauch etc. auf den Tisch. So folgte ein kulinari-
scher Höhepunkt auf den anderen. Nach einer reichhaltigen 
Käseplatte und einem schönen Dessert liess man den Abend 
gemütlich ausklingen. Früher als auch schon – vermutlich war 
die Degustation doch anstrengender als gedacht – kehrte in 
der Stierenhütte Ruhe ein.

Am Sonntagmorgen gings 
dann nach einem ausgie-
bigen Brunch mit Rösti, 
Speck und Spiegelei und 
nach dem obligaten Auf-
räumen und Putzen 
zurück nach Hause. 

Strassenhockeyklub

Playoffzeit.  cw. Der Früh-
ling ist die schönste Jah-
reszeit, wenn die Natur 
erwacht und die Tage län-
ger werden. Passend dazu 
beginnt im Strassenho-
ckey die entscheidende 
Phase der Meisterschaft: 
die Playoffs. Alle Mann-
schaften des SHC Belpa 

1107 haben die Playoffs erreicht und die ersten Serien gewin-
nen können. Die 1. Mannschaft schaffte dabei im Halbfinal 

gegen Grenchen einen Exploit. Das junge Team bewies Cha-
rakter und gewann das entscheidende Auswärtsspiel auf 
souveräne Art und Weise mit 3:7. 
Im Final trifft man auf den Serienmeister aus Oberwil, der 
zum zwölften Mal in Serie den Final erreicht hat und dabei elf 
Mal den Titel holen konnte. Im Duell der Zuger gegen die Ber-
ner sind im Gegensatz zum Eishockey die Innerschweizer 
somit klarer Favorit und ein Sieg der Belper wäre eine riesige 
Überraschung.
Die 2. Mannschaft überstand die erste Runde souverän und 
steht im Halbfinal. Die Serie gegen die Seetal Admirals sollte 
eine lösbare Aufgabe für die Spieler um Coach Reto Schori 
sein. Die Mannschaft wird nächstes Jahr in der NLB spielen 
und eine Finalteilnahme wäre ein sportliches Ausrufezeichen 
zum Aufstieg am grünen Tisch.
Die Junioren A haben nach einem grossen Kampf und einer 
Serie über drei Spiele ebenfalls den Final erreicht. Kernenried 
erwies sich als ein hartnäckiger Gegner. Die ersten Spiele 
waren hart umkämpft und mit 0:2 und 1:2 dank der ausge-
zeichneten defensiven Arbeit beider Mannschaften auch 
nicht gerade reich an Toren. Im entscheidenden Spiel fand 
Belp aber eine Lösung für das Bollwerk im Tor der Kernenrieder 
und zog mit einem überzeugenden 10:4 in den Final ein. 
Die Gegner im Final sind, wie könnte es anders sein, die Ober-
wil Rebells. Die Zuger setzten sich im Halbfinal in zwei Spielen 
durch. Damit stehen die beiden besten Nachwuchsorganisa-
tionen der Schweiz im Final. Es dürfte eine spannende Serie 
geben, mit dem hoffentlich besseren Ende für die Belper.

Tennisklub

Hauptversammlung und Saisoneröffnung.  pg. Am Mitt-
woch, 12. April, fand die Hauptversammlung des Tennisklubs 
Belp statt. Dies wie in den vorgängigen Jahren im Restaurant 
Piste Süd. Trotz der Ferienzeit war die Hauptversammlung gut 
besucht. Noè Ferrari, seit letzter Saison als Präsident im Amt, 
meisterte seine erste Hauptversammlung durch seine Kom-
munikationsstärke gekonnt und führte souverän durch den 
Abend. 
Ein positives Signal aus der Politik war der Besuch von 
Gemeindevizepräsident Stefan Neuenschwander. Die finanzi-
elle Belastung des Tennisklubs, verursacht durch die hohe 
Platzmiete, und die zukünftige Standortfrage waren die The-
men der Ausführungen und anschliessenden Diskussion. Der 
Tennisklub scheint mit Stefan Neuenschwander nun ein 
Gehör, den Ansprechpartner und politischen Vertreter seiner 
Interessen, gefunden zu haben.
Anlässlich der Hauptversammlung wurde dem ehemaligen 
Präsidenten Ruedi Hanselmann, der sich stets mit viel Engage-
ment und Herzblut für den Tennisklub eingesetzt hat, einstim-
mig die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Danke an dieser Stelle 
nochmals, Ruedi, für deinen langjährigen Einsatz für den Klub!
Auch gilt es, Mutationen im Vorstand zu erwähnen. Richard 
Winkler, der die finanziellen Geschicke des Klubs in den letz-
ten Jahren souverän gemeistert hat, ist zurückgetreten. 
Richard, auch dir vielen Dank für die geleisteten Dienste!
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Der Klub ist froh, mit Rahel Krebs – bisher für das Sekretariat 
zuständig – eine würdige Nachfolgerin für die Finanzen 
gefunden zu haben; besten Dank für das zukünftige Engage-
ment. Angela Lehmann wird nun die Geschicke des Sekretari-
ats übernehmen, auch hier Danke für das Einspringen. Zudem 
wird Sandro Lehmann den mit Weiterbildung beschäftigten 
Spielkommission-Präsidenten Philipp Renggli unterstützen.
Kurz nach der Hauptversammlung, nämlich am darauffolgen-
den Samstag, 15. April, fand dann bei bedeckten und etwas 
kühlen Bedingungen die offizielle Saisoneröffnung statt. 
Anders als in den letzten Jahren konnte nach dem Apéro durch 
zusammengestellte Doppelpaarungen auch Tennis gespielt 
und somit die neue Saison richtig eingeweiht werden.
Weitere Informationen zum Tennisklub finden sich unter:
www.tcbelp.ch

Tischtennisklub

Klubmeisterschaft.  sm. Adrian Stucki 
wurde zum ersten Mal zum Klubmeis-
ter gekürt. Er folgt damit seinem älte-
ren Bruder Martin, der sich im letzten 
Jahr die Krone aufsetzen konnte. Am 
22. April fanden sich elf Spieler in der 
Sporthalle Neumatt ein. Das Turnier 

wurde von Stefan Neuenschwander perfekt organisiert und 
durchgeführt. In einer ersten Phase wurde in zwei Gruppen zu 
fünf respektive sechs Spielern jeder gegen jeden gespielt. In 
der zweiten Phase wurden dann die Plätze 1 bis 6 und 7 bis 11 
in wiederum zwei Gruppen ausgespielt, so dass am Ende jeder 
Teilnehmer maximal acht Matches bestritten hatte. 
Es gab viele spannende Duelle mit spektakulären Ballwech-
seln. In der Gruppenphase konnten sich Michel Schläppi, 
Ruedi Bühlmann, Adrian Stucki, Mikko Lehto Hürlimann, 
Martin Stucki und Martin Eisenmann durchsetzen. Sie spiel-
ten am Ende um die Plätze 1 bis 6. In dieser Gruppe erwies sich 
dann Adrian Stucki als der Beste. Zwar waren viele Partien 
knapp und alle hatten auch Niederlagen zu verzeichnen, aber 
am Ende hatte Adrian am meisten Siege auf dem Konto und 
wurde mit vier Siegen aus fünf Spielen gegen die direkten 
Konkurrenten der Plätze 1 bis 6 verdient Klubmeister.
Auf dem zweiten Platz folgte Mikko Lehto Hürlimann, dritter 
wurde der Titelverteidiger Martin Stucki.

Turnverein

Trainingsweekend.  rb. Just auf den 1. und 2. April war unser 
diesjähriges Trainingsweekend angesetzt. Es machten sich die 
Korbball-, die Gymnastik- und die Geräteriege frühmorgens auf 
den Weg nach Frutigen und Spiez, wo sie leider getrennt ihren 
ersten Trainingstag verbringen mussten. Die Trainings verliefen 
bis auf eine Verletzung gut und alle Gruppen machten mar-
kante Fortschritte am Samstag. Zum lang ersehnten Apéro 
wurden alle Aktivriegen schliesslich pünktlich wieder vereint 
und konnten sich über die fruchtbaren Trainings austauschen. 

Auch das Nachtessen ist jedes Jahr wieder eine gute Möglich-
keit, sich riegenübergreifend zu unterhalten und die Freund-
schaften zu vertiefen. Danach machten sich viele auf, um im 
Frutiger Dancing noch die Hüften zu schwingen und einen 
gemeinsamen Drink zu geniessen. Die meisten zog es dann 
früh wieder ins Bett, stand doch ein intensiver Sonntag bevor. 
Gesagt, getan, am Morgen versammelte man sich ausgeruht 
wieder im Essbereich und genoss ein nahrhaftes Frühstück. 
Das Training verlief wiederum sehr gut und am Schluss zeigten 
die Geräte- und die Gymnastikriege den anderen ihren aktuel-
len Stand in den Programmen. Die Turnfeste dürfen kommen!

Schweizerischer Zweitagemarsch

Alles ist bereit!  sk. Damit diese Veranstaltung reibungslos 
durchgeführt werden kann, braucht es viel Vorarbeit und ein 
gutes Zusammenspiel von diversen Personen und Stellen. 
Nun können wir sagen, alles ist bereit und wir freuen uns auf 
die rund 1700 Marschierenden aus dem In- und Ausland. Der 
Marsch wird wieder über die bewährten Strecken führen. Am 
Samstag geht es von Belp aus nach Süden ins Gürbetal und 
am Sonntag nach Köniz über Bern und zurück nach Belp. Es 
stehen die Distanzen von 10, 20, 30 oder 40 km zur Verfügung. 
Auf dem Platz vor dem Dorfschulhaus in Belp werden wiede-
rum zwei Zelte aufgebaut. Ein Zelt steht für die Administra-
tion des Marsches zur Verfügung. Bereits am Freitag, 19. Mai 
können ab 16 Uhr die Startkarten bezogen werden. Nachmel-
dungen sind selbstverständlich auch willkommen. 
Das andere Zelt steht dem Festbetrieb zur Verfügung. Die 
Verpflegungsmöglichkeiten dürfen nicht nur von den Teilneh-
menden, sondern auch von Nicht-Marschierenden benutzt 
werden. Am Freitagabend findet ab 20 Uhr Unterhaltung mit DJ 
statt. Am Samstagabend wird ab 19.30 Uhr die Live-Musik 
«Whiskey Train» auftreten (Eintritt gratis). Zu diesen Abend-
veranstaltungen sind nicht nur alle Marschierenden, sondern 
auch alle Einwohnerinnen und Einwohner von Belp und 
Umgebung eingeladen.
Am Wochenende vom 20./21. Mai findet der 58. Schweizerische 
Zweitagemarsch statt (www.2tm.ch).

Familiengartenverein

Frühjahresarbeiten.  ew. Im April ist der Frühling so richtig 
durchgestartet. Bei sonnigem und warmem Wetter ist an 
allen Ecken angesät und gesetzt worden, es herrschte ein 
reges Treiben. In vielen Gärten sind die Arbeiten weit fortge-
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wurde über den Abbruch des Grossprojektes «Aarewasser» 
orientiert und darüber, wie es weitergehen könnte. 
Traditionsgemäss gab es im Anschluss an die HV einen öffent-
lichen Vortrag, diesmal zur «Zeckengefahr in der Belpau». 
Hansjörg Neuenschwander hat zur Biologie der Zecken Aus-
führungen gemacht. Die interessierten Zuhörer haben erfah-
ren, dass es hunderte von verschiedenen Zeckenarten gibt, die 
alle zu der Familie der Spinnen gehören. Zecken bevorzugen 
einen warmen, schattigen und feuchten Lebensraum im Unter-
holz, was in der Belpau idealerweise vorhanden ist. In ihrem 
Lebenszyklus legen die weiblichen Zecken bis 20 000 Eier ab 
um die Arterhaltung zu gewährleisten. Dr. med. Hans Schläppi 
aus Toffen hat zu den Krankheiten, die die Zecken übertragen, 
berichtet. Es sind dies hauptsächlich die Borreliose und die 
etwas seltenere aber dafür gefährlichere FSME – Frühsommer-
Meningoenzephalitis (Hirnhautentzündung). Nur ein kleiner 
Bruchteil der Zeckenbisse hat gesundheitsschädliche Folgen 
und muss behandelt werden. Als Prävention gegen Zecken-
bisse helfen bei einer Waldbegehung im Unterholz geschlos-
sene Schuhe, lange Hosen und langärmlige Bekleidung. Mit 
Insekten-/Zeckenspray lassen sich die kleinen Sauger eben-
falls fernhalten. Der ganze Körper ist nach allfälligen Zecken 
abzusuchen. Gefundene Zecken sind sofort mit einer Pinzette 
zu entfernen. Die Bissstelle ist während der nächsten Tage und 
Wochen zu beobachten. Bilden sich kreisförmige Rötungen um 
die Bissstelle oder stellen sich andere Beschwerden ein, ist eine 
Behandlung durch einen Arzt unumgänglich, um chronischen 
Beschwerden vorzubeugen. Hans Schläppi konnte dank seiner 
langjährigen Erfahrung als Hausarzt den Anwesenden die 
Angst vor dem «Schreckgespenst Zecken» etwas nehmen. Den-
noch ist im Umgang mit Zeckenbissen Vorsicht geboten. Die 
sinnvolle Prävention ist zudem wesentlich einfacher als eine 
nachfolgende langwierige Behandlung.

Kleintierzüchter

Voranzeige.  stp. Am Sonntag, 18. Juni, findet die traditionelle 
Kleintierausstellung auf der Kleintiersiedlung (Viehschau-
platz Gassacker) statt. Es werden Kaninchen, Geflügel, Tauben 
und Ziervögel ausgestellt. Nebst eigener Festwirtschaft auch 
Blumenzwirbeln. Bitte das Datum schon heute notieren. 
Nähere Angaben finden Sie im Juni-«Belper».
Ehrung:  An der Delegiertenversammlung von Kleintiere Bern-
Jura wurde unser Ehrenmitglied, Charles Zbinden, mit dem 
Alt-Langnau Teller der OGG geehrt. Es handelt sich um die 
höchste Auszeichnung im Kanton Bern und sie wird nur an 
verdiente Mitglieder vergeben. Wir gratulieren ganz herzlich!

schritten. Nun gilt es, die frisch spriessenden Sämlinge vor 
noch möglichem Frost und Kälte zu schützen. Der Schutz der 
Pflanzen war dann um die Osterzeit notwendig geworden, als 
sich kaltes Wetter zurückmeldete.

Die «Bandeli» in unserem Areal zei-
gen sich im schönsten Blumen-
schmuck. Besten Dank allen Mit-
gliedern für die mit viel Aufwand 
und Liebe gehegte Blumenpracht. 
Es ist auch die Zeit, in der im Garte-
nareal die Gartenzwerge und andere 
Gartenfiguren Einzug halten. So 

auch diese beiden, die neugierig der Dinge harren, die da 
kommen.
Freie Gartenparzelle.  Hegen Sie den Wunsch, einen eigenen 
Garten zu bepflanzen und Ihr eigenes Gemüse zu ernten? In 
unserem Gartenareal wird eine Parzelle mit Gartenhaus frei. 
Falls Sie interessiert sind, melden Sie sich bitte bei unserem 
Präsidenten Urs Pfister, 031 819 05 18. Er gibt Ihnen gerne Aus-
kunft.
Schubladen/Postfach.  Mit dem Auftakt zur Gartensaison 
werden wieder Vereinsmitteilungen in die Schubladen gelegt. 
Der Vorstand bittet alle Mitglieder, regelmässig ihre Schubla-
den zu kontrollieren.
Nächste Vereinstermine.  Am 3. Juni findet ab 18 Uhr der 
zweite Grillhöck statt. Passivmitglieder sind herzlich eingela-
den. Das Grillgut ist persönlich mitzunehmen. Vormerken 
sollte man auch den Sonntag, 18. Juni. An diesem Tag findet 
der gemütliche Gartenzmorge statt.

Fischereiverein Gürbetal

Vereinsfischen am 24. Juni.  am. Das erste Vereinsfischen im 
2017 findet am 24. Juni statt. Wir treffen uns um 6.30 Uhr bei 
der Badi Mühlethurnen. Neben den Fischerutensilien bitte 
Fleisch fürs anschliessende «Brätle» nicht vergessen. Damit 
genügend Getränke und Beilagen vorhanden sind, bitte 
Anmeldung an Rafael Minnig (079 413 18 76 oder rafael.
minnig@hotmail.com).
Fischessen am 1. Juli.  am. Nicht vergessen: Am 1. Juli zwi-
schen 11 und 20 Uhr findet das traditionelle Fischessen im 
Kirchlichen Zentrum in Toffen statt.

IG Belpau

Vereinsversammlung.  ny. Nach einem Empfangsapéro 
begrüsste Walter Straub am 29. März mehr als 50 Mitglieder 
zur 17. Jahresversammlung der IG Belpau im «Kreuz» und 
führte zügig durch die Traktanden. Der durch Applaus geneh-
migte Jahresbericht ist unter belpau.ch in ganzem Umfang 
lesbar. Fred Grunder berichtete über einen erfreulichen 
Gewinn. Als Ersatz für den im vergangenen Jahr verstorbenen 
Peter Wittwer wurde Hans Nydegger in den Vorstand gewählt. 
Für den Herbstanlass stellte Andreas Lobsiger die Besichti-
gung der Windturbinen auf dem Mont-Soleil vor. Ebenfalls 

Redaktionsschluss 
für die nächsten Ausgaben des «Belpers»: 

Donnerstag, 1. Juni und Donnerstag, 29. Juni bei Eliane 
Schär, jeweils um 19 Uhr. – Die Redaktionsdaten sind auch 
unter www.derbelper.ch abrufbar. Redaktionsadresse: 
redaktion@derbelper.ch
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Elternverein/Spielgruppe Bäremani

30 Jahre Elternverein Belp.  cb. Wir dürfen auf einen schönen 
und erfolgreichen Jubiläumstag zurückblicken. Für den Vor-
stand und die fleissigen Helferinnen und Helfer begann dieser 
bereits um 7 Uhr auf dem Dorfschulhausplatz für die Vorberei-
tungen der Velo- und Spielzeugbörse. Schon bald füllte sich der 
Platz und es herrschte emsiges Treiben. Petrus war diesmal auf 

unserer Seite und bei 
Sonnenschein und 
angenehmen Tempera-
turen wurde verhandelt, 
gekauft und verkauft. 
Wir überraschten alle 
Verkäufer und Besucher 
mit einem Kaffee und 

Gipfeli. Dies war unser Jubiläumsgeschenk und so verweilten 
einige Gäste etwas länger neben dem Kaffeezelt. Unzählige 
Kinder und Eltern versuchten, ihre nicht mehr gebrauchten 
Spielsachen weiterzuverkaufen und ergatterten sich dazwi-
schen mit den Verkaufseinnahmen neue Schätze. Wir konnten 
dank dem Veloverkauf einen schönen Batzen einnehmen und 
eine grosse Anzahl Velos an Velafrica weitergeben.

Nach einem Sandwich auf dem Pausenplatz ging es weiter in 
den Aaresaal, wo bereits Andrew Bond eingetroffen war. Bei 
den Vorbereitungen unterstützten uns auch hier wieder fleis-
sige Hände. Die ersten Konzertbesucher liessen nicht lange 
auf sich warten und erhielten an der Kasse ein Eintrittsband. 
Unglaubliche 339 Besucher durfte Andrew Bond begrüssen 
und er zog mit seinen Mundartliedern und Handpuppen die 
Kinder in seinen Bann. Zudem verstand er es sehr gut, das 
kleine und grosse Publikum zum Mitsingen und Tanzen zu 
animieren. Zum Abschluss erhielten alle Kinder als Geschenk 
einen Elternverein/Spielgruppe Bäremani Reflektorbär.
Wir sind stolz, als kleines Team einen so grossen Anlass auf 
die Beine gestellt zu haben. Ein Dankeschön an alle Helfer, 
Besucher, die Reformierte Kirche Belp und Coop als Sponsoren 
und die Gemeinde Belp, die uns den Aaresaal und den Dorf-
schulhausplatz zur Verfügung gestellt hat.

Verein für Pilzkunde

Exkursion Gurnigel.  mik. Die Exkursion im Gurnigelgebiet 
versprach nach der anhaltenden Trockenheit im April nicht 
wirklich grosse Funderfolge. Trotzdem gab es an feuchten 
Wegrändern doch einige Arten zu finden, die im Frühling 
genau an diesen Stellen zu erwarten sind. Der Frühlings-
Weichritterling oder der Frühlings-Glockenschüppling und 
nicht zuletzt die paar schönen Morcheln haben die Gemüter 
ganz besonders erfreut. Nach dem Mittagessen im Gurnigel-
bad wurde der gesellige Tag mit einem letzten Waldspazier-
gang abgeschlossen. Die Pilzsuche bleibt natürlich auch 
manchmal erfolglos. In solchen Fällen geniesst man dann 
einfach andere schöne Naturerlebnisse, wie zum Beispiel die 
Aussicht auf die Berge im Emmental. (Auf dem Bild der Aus-
blick vom Rämisgummen zum Hohgant).

Beginn der Bestimmungsabende.  Am kommenden Montag, 
15. Mai, ist es soweit, die Bestimmungsabende im Dorfschul-
haus beginnen. An diesem ersten Bestimmungsabend wird 
uns ein Gemeindevertreter im Dorfschulhaus besuchen, um 
sich ein Bild der Räumlichkeiten zu machen. Der Verein sucht 
schon lange nach einem neuen Bestimmungslokal. Vielleicht 
ergibt sich eine Möglichkeit, mithilfe der Gemeinde ein sol-
ches zu finden.

claro Weltladen

Beitrag zur Bewusstseinsverän-
derung.  rg. In der Überzeugung, 
dass jedermann einen Beitrag zum 
Schutz der Umwelt leisten kann, 
unterstützen wir das Hilfswerk 
oceancare. Wir helfen mit, die 
Meerestiere zu schützen, wenn wir 

unseren Plastikkonsum vermindern, indem wir die «Veggie-
bags» bei unserem Einkauf von Gemüse und Früchten benut-
zen. Die vier umweltschonenden, durchsichtigen und wasch-
baren Säckli werden erfreulicherweise mit Erfolg im claro 
verkauft. 
Danke für Ihren Beitrag zur Bewusstseinsveränderung!
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nen weiter. Mit den zwei Containern beim Volg-Laden wird der 
Frauenverein berücksichtigt und kommt so in den Genuss des 
Erlösanteils. Contex und der Frauenverein bedanken sich bei 
der Bevölkerung und hoffen auf eine weiterhin rege Benüt-
zung der beiden Container beim Volg-Laden.
Demnächst:  Am Samstag, 13. Mai, um 14 Uhr lädt die Refor-
mierte Kirche Belp-Belpberg-Toffen in Zusammenarbeit mit 
dem Frauenverein zu einem Spezialaltersnachmittag im Dorf-
zentrum ein. Das Programm wird, wie jedes Jahr, vielverspre-
chend sein – viel Vergnügen!

Pfadi Wärrenfels

Vielfältige Aktivitäten …  ek. Das Wochenende vom 1. auf den 
2. April bedeutete für viele Pfadis im Einsatz stehen für einen 
guten Zweck. Galt es doch zum zweiten Mal, im Rahmen der 
Aktion Rent a Scout mit Dienstleistungen aller Art die (zahlen-

den) Kunden zufrieden 
zu stellen. Die erwirt-
schafteten Summen 
kommen dem Pfadibe-
trieb und den beliebten 
Pfadilagern wie dem 
diesjährigen Sommerla-
ger in Holland zugute. 

Nur eine knappe Woche später, am 8. April, durften 38 Kinder 
anlässlich des Ferienpasses den berühmten Piratenkapitän 
John Adler alias Kapitän Blaubart auf eine Schatzsuche beglei-
ten. Die Kids, so wurde es auf Facebook gepostet, mussten 
zuerst ihre eigenen Schiffe bauen, bevor sie eine Geheim-
schrift entziffern konnten. Zum Abschluss begaben sich alle 
auf eine halsbrecherische Wanderung, um den verlorenen 
Schatz aus dem Wasser zu ziehen.

Am darauffolgenden 
Wochenende traf, wer 
zufällig in Schottland 
weilte, unsere Rover in 
ihrem Osterlager in Edin-
burgh an. Pimp my Pfadi-
heim, also das jährliche 
Instandstellen und Ver-

schönern des Pfadiheimes in Belp nahm am 22. April eine 
wackere Gruppe von Eltern an die Hand. Das Gleiche wird am 
13. Mai beim Toffener Heim durchgeführt.
… und was noch alles ansteht:  Zuerst findet das bekannte 
und beliebte Pfingstlager (Pfi-La) vom 3. bis 5.Juni statt. Es 
folgt das Heimfest am 1. Juli. Der Höhepunkt des Jahres wird 
zweifellos das Auslandsommerlager (U-So-La) in der Nähe von 
Rotterdam sein, das in der zweiten und dritten Sommerferien-
woche veranstaltet wird. Wer sich noch nicht angemeldet hat 
oder wer seine Pfadikarriere gleich mit einem Auslandsom-
merlager beginnen will, soll dies unbedingt nachholen. Für die 
Eltern fand am 8. Mai ein Informationsanlass statt. 
Mehr Informationen zum interessanten Pfadibetrieb finden 
sich auf der Homepage www.waerrenfels.ch sowie aktuelles 
Geschehen mit Fotos und Texten auf Facebook (Wärrenfels).

Feuerwehrverein

Alles über uns!  Hz. Seit 2007 informiert der Feuerwehrver-
band seine Mitglieder, die anderen Empfänger des «Belpers» 
sowie den Rest der Welt nicht nur über Publikationen in die-
sem Blatt sondern auch via Internet. Unsere aktuelle Informa-
tionsplattform finden Sie unter der Adresse www.feuerwehr-
verein-belp.ch
Dort finden Sie laufend alle aktuellen Daten und wesentlichen 
Informationen zu unserem Verein, so z.B. zur Old-Lady, sowie 
viele Links zu interessanten Seiten befreundeter Vereine und 
Organisationen. Diese Seite ersetzt aber den Beitrag im «Bel-
per» in keiner Weise. Im «Belper» können wir aber wegen der 
fixen Erscheinungsdaten und der einzuhaltenden Redaktions-
termine nie so aktuell sein wie auf dem Internet. Das ist in 
keiner Weise ein Vorwurf an den «Belper», sondern einfach 
eine Feststellung. Langfristig geplante Anlässe finden Sie 
auch in Zukunft an dieser Stelle. Manchmal ist es aber nicht 
möglich, kurzfristige Termine über den «Belper» zu verbreiten. 
Schauen Sie doch hin und wieder auf unserer Homepage vor-
bei und orientieren Sie sich über das aktuelle Geschehen in 
unserem Verein. Jeder virtuelle, aber auch jeder physische 
Besuch (z.B. an unserem nächsten Stamm) freut uns sehr.
Nicht vergessen:  Montag, 5. Juni: Stamm im «Frohsinn» bei 
Silvia und Manfred Riepl.

Frauenverein

Unterwäsche so weiss 
wie Schnee.  dt. In der Bro-
ckenstube an der Rubigen-
strasse 4 belebt ein beson-
deres Bild die Schaufenster. 
An einer Leine hängen 
schneeweisse Unterhös-
chen, -leibchen, -blüschen 
und -röcke aus alten Zei-
ten. Die Käufer sind begeis-
tert, weil sie endlich pas-
sende Teile für Anlässe, 
Theateraufführungen oder 
Gags gefunden haben.
Öffnungszeiten für An-

nahme und Verkauf: Jeweils am Donnerstag von 9 bis 11 Uhr 
und am Samstag von 13.30 bis 16 Uhr.
Hauptversammlung, 17. Mai.  Die Versammlung beginnt um 
18 Uhr im Dorfzentrum. Die Vorbereitungen laufen auf Hoch-
touren und der Vorstand freut sich auf eine grosse Besucher-
zahl. Glückspäckli nicht vergessen!
Kleidercontainer beim Volg-Laden.  Contex ist der regionale 
Spezialist für das Sammeln, Sortieren und Verwerten von 
gebrauchten Kleidern, Schuhen und Haushalttextilien. Contex 
wurde 1991 gegründet und gehört seit 2011 zur Schweizer 
Texaid-Gruppe und profitiert dadurch vom modernsten Alt-
kleidersortierwerk der Welt in Schattdorf/UR. Einen Teil des 
Recycling-Erlöses gibt Contex an gemeinnützige Institutio-
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Spielgruppe Gwundernase

Alles neu macht der Mai, macht die Seele frisch und frei. 
Lasst das Haus, kommt hinaus, windet einen Blumen-
strauss!  sh. Es wird langsam farbig. Der Frühling ist eine 
wunderschöne Jahreszeit, in der die Natur wieder erwacht. Ein 
herrliches Spektakel, wenn die Bäume wieder Blätter bekom-
men, die Wiesen saftig grün werden und überall Blumen und 
Knospen spriessen. Im Garten zwitschern wieder Vögel, ver-
einzelt werden schon Schmetterlinge gesichtet und Bienen 
summen auch schon bald. Unzählige Frühlingslieder gibt es 
hierzu, die gerne gesungen werden, vor allem auch von unse-
ren Kindern.

Kurz vor Ostern 
 führten wir einen 
Osteranlass im 
Domicil Galactina 
Park durch. Unsere 
Spielgruppenkinder 
wurden von den 
Senioren und Seni-

orinnen im Aufenthaltsraum schon freudig erwartet. Alle 
hatten grossen Spass, Ostereier zu bemalen, mit Klebern zu 
verzieren oder sogar nach alter Tradition mit Zwiebelschalen 
zu färben. Es wurde viel geplaudert und gelacht. Nach einem 
gemeinsamen z’Vieri mit Eiertütschen genossen die Kleinen 
eine Ostergeschichte. Stolz zeigten die «Gwundernäsli» ihre 
Werke samt Inhalt ihren Eltern und trugen die gebastelten 
Osternestli vorsichtig nach Hause.
Wir haben noch Plätze für die Nachmittagsgruppen Mon-
tag und Dienstag frei!  Weitere Informationen zum Angebot 
und das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Webseite 
www.spielgruppegwundernase.ch

Pilates – sanft, zielgerecht 
und effizient.  bk. Die 
Methode von Joseph Pilates 
verbindet auf einzigartige 

Weise Beweglichkeit mit Stabilität und Kraft mit fliessenden 
Bewegungsabläufen. Unabhängig von Alter und körperlicher 
Leistungsfähigkeit, fördert diese Trainingsmethode die 
Balance. Sanft, zielgerecht und effizient wird der gesamte 
Körper trainiert, was sich in Bewegung und Haltung wider-
spiegelt.
In kleinen Gruppen werden die einzelnen Übungen der Pila-
tes-Methode trainiert. Die Pilates-Stunde ist dynamisch und 
besteht aus kontrollierten und fliessenden Bewegungen. Pila-

tes stärkt die tief liegende Muskulatur des Rumpfes und sta-
bilisiert die Wirbelsäule. Unsere Körpermitte wird zu einem 
Kraftzentrum aufgebaut.
Kursleitungen: Brigitte Küng, dipl. Pilatestrainerin, 079 629 28 35;
Katarina Zürcher, dipl. Pilatestrainerin, 079 773 58 72. Neu im 
Team: Rachel Zuber, dipl. Pilatestrainerin, 079 784 82 92.

Rachel Zuber.  Schon als Kind war Rachel 
immer in Bewegung mit Ballett, Jazz- und 
Moderndance. Fasziniert von der Pilates-
methode, die sie nach der Geburt ihrer 
Tochter kennenlernte, absolvierte sie die 

Ausbildung zur Pilatestrainerin. Von ihrer Grundausbildung 
als Hebamme her, liegen ihr die Themen Gesundheit, Wohlbe-
finden und auch Gesunderhaltung besonders am Herzen. Für 
Rachel ist das Pilatestraining ganz klar ein Weg dazu, unab-
hängig von Alter und Geschlecht.
Unsere Gruppen sind klein und wir schätzen den persönlichen 
Kontakt.
Es hat noch freie Plätze  am Montag, 8.45 und 10 Uhr, Mitt-
woch, 18 Uhr sowie am Donnerstag, 8.45 und 10 Uhr.
Geeignet für jede Altersgruppe, auch Anfänger sind herz-
lich willkommen!
Weitere Infos:  www.pilance.ch

Kanzlei Haldemann + Jörg

Übernahme des Notariats Hansjörg Röthlisberger.  nl. 
Zusammenschluss der Notariatsbüros in Biglen, Oberdiess-
bach und Worb mit Notariatsbüro in Belp. Die Kanzlei Halde-
mann + Jörg betreibt seit vielen Jahren an den Standorten 
Biglen, Oberdiessbach und Worb eine Praxis als Notariats- 
und Advokaturbüro mit Steuerberatung. Bereits seit dem Jahr 
1895 führten Mitglieder der Familie Haldemann in Biglen ein 
Notariatsbüro, seit 1968 existiert die Kanzlei in Worb, ab 2012 
wurde das bestehende Notariatsbüro Stähli & Stähli in Ober-
diessbach von Haldemann + Jörg weitergeführt. Nun sind die 
Notare Mark und Matthias Stähli in den Ruhestand getreten 
und mit Dominique Schliessbach und Nadine Studer sind 
zwei neue Juristinnen in die Kanzlei eingetreten.
Nachfolgeregelung. Im Rahmen einer kontinuierlichen und 
langfristigen Nachfolgeregelung haben Haldemann + Jörg 
nun mit dem Notariatsbüro Hansjörg Röthlisberger in Belp 
per sofort eine enge Zusammenarbeit und ab 1. Januar 2018 
eine vollständige Übernahme vereinbart. Damit soll die kun-
dennahe Kanzlei in Belp weiterhin erfolgreich in die Zukunft 
geführt werden können. Notar Hansjörg Röthlisberger wird 
2018 mit einem Teilzeitpensum weiterhin in der Kanzlei in 
Belp tätig sein.
Ziel des Zusammenschlusses ist es, trotz einem feststell-
baren Trend zur Zentralisierung in die Stadt weiterhin auch 
vor Ort und nahe beim Kunden in den ländlichen Gebieten 
kompetente Dienstleistungen in Notariat, Advokatur und 
Steuerberatung anzubieten. Gleichzeitig sollen qualifizierte 
Arbeitsplätze in der Region erhalten bleiben. Der Notar, Für-
sprecher und dipl. Steuerexperte Daniel Haldemann wird neu 
zusätzlich in der Praxis in Belp tätig sein. Notar Peter Jörg 
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wirkt wie bisher in der Kanzlei in Worb. Die Notarin Domi-
nique Schliessbach und die Notarin und Rechtsanwältin 
Nadine Studer sind an allen Bürostandorten tätig.

Auf dem Bild von links nach rechts: Peter Jörg, Nadine Studer, 
Daniel Haldemann, Dominique Schliessbach und Hansjörg 
Röthlisberger.

die Mobiliar

Mobiliar Belp wächst weiter.  obg. Fünfeinhalb Prozent mehr 
Prämienvolumen für die Generalagentur Belp: Auch 2016 ver-
zeichnet die Mobiliar im Grossraum Belp ein starkes Wachs-
tum. Dank dem anhaltenden Erfolg fliessen 2 Millionen Fran-
ken direkt an die Kunden in der Region Belp, Münsingen und 
Wattenwil zurück.
Im letzten Geschäftsjahr erhöhte die Generalagentur Belp ihr 
Prämienvolumen um 5,5 Prozent auf 41,9 Millionen Franken. 
Dabei vertrauen immer mehr Kunden nicht nur für Sach- und 
Vermögensversicherungen auf die Mobiliar. Auch bei den 
Lebensversicherungen verzeichnet Generalagent Daniel Bau-
mann einen Zuwachs. «Wir entscheiden fast alles vor Ort, 
ohne Umweg über eine Zentrale», erklärt Baumann. «Und 
genau diese persönliche Beziehung schätzen unsere Kun-
den.»
Kunden profitieren vom Erfolg.  Aufgrund der genossen-
schaftlichen Verankerung der Mobiliar profitieren nicht Akti-
onäre, sondern die Kunden selbst vom guten Ergebnis. Im 
Einzugsgebiet der Generalagentur Belp fliessen 2 Millionen 
Franken an die über 23 000 Kundinnen und Kunden zurück: 
Sie erhalten ab Mitte 2017 ein Jahr lang eine Prämienreduktion 
von 20 Prozent auf die Haushaltversicherung.
8449 Schäden vor Ort erledigt.  Im letzten Jahr kümmerte 
sich die Generalagentur Belp um 8449 Schäden – das waren 
über 600 mehr als im Vorjahr. Generalagent Daniel Baumann: 
«Wir erledigen mehr als neun von zehn Schäden direkt vor Ort 
und vergeben die Reparaturarbeiten an das lokale Gewerbe. 
Wir sind darum ein wichtiger Partner für die Betriebe in unse-
rer Region.»
42 Mitarbeitende.  2016 beschäftigte die Generalagentur in 
Belp 42 Mitarbeitende – darunter vier Lernende. «Die Ausbil-
dung von jungen Leuten ist mir wichtig. So investieren wir in 
unsere Zukunft und stellen sicher, dass wir weiterhin einen 
Topservice bieten können», sagt Generalagent Daniel Bau-
mann.

Moser Mode GmbH

Frühjahrsmode-Apéro an der Dorfstrasse 8a, 42 und 49. 
 am. Die Modeparty war wieder ein voller Erfolg. Neuzeitliche 
Kombinationen, wie man sie in den Modestädten sieht, wur-
den von unseren Kunden begeistert aufgenommen. Ganz 
nach dem Motto: Grossstadtmode in der Kleinstadt.
Auch die Herren liessen sich von den neuen Farben und 
bequemen Schnitten überzeugen. Frische Farben, ganz dem 
Frühling entsprechend, liessen den Winter vergessen.
Einkaufen mit Herz und Gefühl, da wo Mode als Lebensgefühl 
zelebriert wird. Da, wo der Kunde König ist. Wir erfüllen Ihre 
modischen Vorstellungen in jeder Hinsicht. Sei es ein Grös-
sen-, Farb-, Figur-, oder Anlassproblem. Richtig angezogen 
wirkt anziehend. Wir helfen Ihnen gerne dabei. Einkaufen in 
Belp, der sympathischen Einkaufsstadt im Gürbetal, wo jeder 
fast jeden kennt. Wir freuen uns auf Sie, die wichtigste Person 
für uns. Wenn Sie keine Zeit haben – oder wenn Ihnen shoppen 
zu lästig ist – wir beraten Sie auch gerne zuhause. «Shop local 
– be happy!» Übrigens, wir führen für Herren nicht nur Salat-
grössen, sondern auch Genussgrössen. 
PS: Bitte notieren: Outlet wie immer am Zelgweg 24, vom 
1. bis 3. Juni.

Domicil

Kompetenzzentrum Demenz Oberried erweitert und 
stärkt sein Angebot.  mgt. Mit dem Spatenstich am Freitag, 
28. April, erfolgte der Startschuss für die Sanierung und Erwei-
terung des Domicil Kompetenzzentrums Demenz Oberried. 
Domicil stärkt mit dieser Investition ihr Kompetenzzentrum 
Demenz und erweitert den Wohn- und Lebensraum für Men-
schen mit Demenz.
Seit 2014 leben im Kanton Bern mindestens 16 300 Menschen, 
die an Alzheimer oder einer anderen Form von Demenz 
erkrankt sind. Aufgrund der Entwicklung der Alterspyramide 
dürfte sich ihre Zahl bis 2035 nahezu verdoppeln auf rund 
30 000. Jährlich erkranken im Kanton Bern 3900 Menschen 
neu an Demenz – Tendenz steigend.
Domicil begegnet dieser Entwicklung mit der Erweiterung 
und Professionalisierung ihres Kompetenzzentrums Demenz. 
Domicil Kompetenzzentrum Demenz bietet an bisher vier 
Standorten Pflege und Betreuung für die unterschiedlichen 
Bedürfnisse von Menschen mit Demenz. So auch in Belp. Das 
Gebäude Seftigenstrasse 119, an erhöhter Lage am Fusse des 
Längenbergs, ist der ehemalige, um 1897 erbaute Ökonomie-
teil des Landsitzes Oberried. Zwischenzeitlich wurde das 
Haus als Landschulheim genutzt. Nach einem umfassenden 
Ausbau im Jahr 1990 eröffnete das «Oberried Demenz-Zent-
rum Belp» ausschliesslich für Demenzkranke – als erste Insti-
tution im Kanton Bern. Im Jahr 2012 wurde es in die Domicil 
Gruppe integriert. Mit über 25 Jahren Erfahrung in der Betreu-
ung und Pflege von Menschen mit Demenz ist der Standort 
Oberried ein wichtiges Standbein des Domicil Kompetenz-
zentrums Demenz.
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Gastausstellung in Schlossgalerie

Gruppenausstellung «Blumiges».  gg./
bbk. Nach dem grossen Erfolg 2015 findet in 
der Schlossgalerie in diesem Jahr erneut eine 
Gastausstellung der Malschule alte Kapelle, 
Kaufdorf, statt, gemeinsam mit dem Kera-
mikatelier Briner King, Münsingen.
Passend zum Frühling haben sich die bei-

den Kursleiterinnen Gabriela Grossniklaus und Brigitta Briner 
King für das gemeinsame Thema «Blumiges» entschieden. Die 
Idee dieser Ausstellung ist, dieses sehr traditionelle Thema 
mit den Kursteilnehmenden verschiedenartig zu beleuchten 
und technisch variantenreich und unkonventionell umzuset-
zen. Spannend dabei ist die Begegnung und Kombination der 
beiden gestalterischen Disziplinen Malerei und Keramik. Da 
sich 28 Kursteilnehmende für das Thema begeistern konnten, 
wird die Ideenvielfalt entsprechend gross sein und die Aus-
stellung einen üppigen, bunten Strauss an «blumigen» Wer-
ken bieten.
Die Malschule alte Kapelle, Kaufdorf, feiert in diesem Jahr ihr 
fünfjähriges, erfolgreiches Bestehen. So lange, und zum Teil 
schon lange vor der Eröffnung der Malschule, sind die meis-
ten der Kursteilnehmenden dabei und widmen sich regelmäs-
sig ihrer Leidenschaft, der Malerei, zum Teil als äusserst 
sinnvolle und befriedigende Freizeitbeschäftigung oder aber 
auch mit beruflichen Ambitionen. Vertreten sind in der Aus-
stellung die klassischen Maltechniken wie Öl, Acryl und Aqua-
rell, jedoch kombiniert beispielsweise mit sehr modernen 
Techniken wie Foto-Transfer oder Aquarell auf Leinwand. 
Unter der Leitung von Gabriela Grossniklaus, selber aktive 
bildende Künstlerin (SGBK) und diplomierte Erwachsenen-
bildnerin HF/MAS, lassen sich die Kursteilnehmenden moti-
viert auf individuelle, malerische Prozesse ein und erreichen 
dabei beachtliche Fortschritte und Resultate. 
Seit 1989 trifft sich die Keramikgruppe des Ateliers Briner King 
in Münsingen jeden Donnerstagmorgen. Die «dienstälteste» 
Kursteilnehmerin ist seit Anfang dabei und das «jüngste» 
Mitglied der Gruppe besucht den Kurs seit drei Jahren. Die 
zehn Teilzeitgestalterinnen und -gestalter arbeiten ambitio-
niert und fantasiereich mit Steinzeug und Porzellan, farbigen 
Engoben, Glasuren und Patinas. Jede Person verfolgt ihre 
eigenen Ideen und Themen und wird dabei von Brigitta Briner 
King beraten und unterstützt. Patrick King ist Spezialist in 
Druck auf Keramik und steht für entsprechende Projekte den 
Schaffenden zur Seite. Wichtig in der Gruppe ist auch die 
gegenseitige Inspiration. 
In der Ausstellung in Belp sind alle Richtungen des kerami-
schen Schaffens vertreten: von Vasen, Pflanzentöpfen und 
Schalen aus Steinzeug über Objekte und Teller aus zartem 
Porzellan zu Skulpturen mit einem «Schuss» Humor gewürzt. 
Dies alles im Spektrum von dezent bis farbenfroh zum Thema 
«Blumiges».
Öffnungszeiten:  Vernissage, Samstag, 20. Mai, 19 Uhr; Mitt-
woch/Donnerstag 14 bis 18 Uhr, Freitag 14 bis 20 Uhr, Sams-
tag/Sonntag 11 bis 17 Uhr. Dauer der Ausstellung bis Sonntag, 
18. Juni.

Das Projekt. Die Räumlichkei-
ten im bestehenden Gebäude 
Oberried reichen nicht mehr 
aus, um die wachsenden 
Ansprüche zu erfüllen. Der 
hindernisfreie Erweiterungs-
bau, der Alt- und Neubau zu 

einer betrieblichen Einheit verbindet, sieht eine Erweiterung 
um 23 auf total 80 Pflegeplätze vor. Er schafft Platz für Tages-
gäste, eine Pflegeoase, Therapieräume sowie Räume für Schu-
lungen und Administration. Die demenzgerechte Gestaltung 
der Innenräume sieht viel Licht und dezente Farben vor. Die 
Grundrisse werden konsequent auf die Bedürfnisse von Men-
schen mit einer Demenz konzipiert. Verschiedene Rundwege 
zwischen Alt- und Neubau mit einem vielfältigen Angebot an 
Sitznischen bieten Möglichkeiten zu Aufenthalt, Kontakt oder 
Ruhe. Der bestehende Garten, der als grosszügiger Bewegungs-
raum für die Bewohnerinnen und Bewohner dient, wird vergrö-
ssert und mit einem ausgedehnten Wegnetz durchzogen.
Der Spatenstich. Im Beisein von Gemeindepräsident Benjamin 
Marti setzte Heinz Hänni, Präsident der Eigentümerin und 
Bauherrin, der Stiftung Verein für das Alter, Sektion Bern-
Stadt, am 28. April symbolisch zum Spatenstich an. Das Inves-
titionsvolumen beträgt rund 23 Millionen Franken. Im Herbst 
2019 sollen der Erweiterungsbau und die neuen Räumlichkei-
ten feierlich eingeweiht werden.
Weitere Informationen: www.domicilbern.ch

Und ausserdem …

Dritter Garagenfl ohmarkt

Bald ist es soweit!  au. In rund fünf Wochen, am Samstag 
17. Juni, findet der 3. Belper Garagenflohmarkt statt. Machen 
Sie mit – entrümpeln Sie Keller und Estrich! Sortieren Sie aus, 
was vielleicht einen Käufer findet. Animieren Sie auch Ihre 
Kinder zum Mitmachen. 
Ein Tipp: Konsultieren Sie das Internet (Anibis, Ricardo …), um 
einen Anhaltspunkt zu haben, was Ihre Gegenstände wert 
sein könnten – das empfiehlt sich vor allem bei älteren, anti-
ken Gegenständen!
Falls Sie keinen Privatplatz vor dem Haus haben oder nicht 
zentrumsnah wohnen, organisieren wir Ihnen einen zentralen 
Platz im Dorf. Dazu ist eine vorgängige Reservation nötig – «es 
hett, solang’s hett!»
Alle Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.
Garagen-Flohmarkt.ch. Auskünfte erhalten Sie auch über die 
Mailadresse Garagen-Flohmarkt@belponline.ch



26

Das Hauptmerkmal des Aphorismus ist seine Kürze. Doch diese 
Sparsamkeit an Worten ist nicht gleichbedeutend mit man-
gelnder Tiefe der Aussage. Friedrich Nietzsche hat es so ausge-
drückt: «Etwas Kurz-Gesagtes kann die Frucht und Ernte von 
vielem Lang-Gedachten sein.» Entsprechend hintersinnig und 
wohl dosiert bringt Roth seine Gedanken und Erkenntnisse zu 
Papier. Komplexe Gedanken kleidet er in leichte und spieleri-
sche Worte: «Ein Egoist denkt nur an sich statt an mich.»
Roths lakonische Sentenzen laden zum Innehalten ein und 
bieten damit in unserer schnelllebigen Zeit Ankerpunkte, an 
denen man sich kurze Zeit festmachen kann, um Aussichten 
zu genießen und vielleicht zu weiteren Einsichten zu kom-
men. Neben dem lyrischen Engagement liegt dem Berner 

Aussicht von der Einsicht

Gegen-Sätze & Aphorismen zu Psyche, 
Politik und Pasta.  mgt. Der neue Band 
des Ex-Belpers Kuno Roth regt mit gesam-
melten Sinn-Sprüchen zum Schmunzeln 
und Nachdenken an. Ein Schuss Verblüf-
fung, ein Löffel voll Heiterkeit, eine Mes-
serspitze Gesellschaftsskepsis und eine 
Prise Nachdenklichkeit – das sind die 

Zutaten für den neuen Band des Berner Sprachkünstlers. In 
seinem Sinnspruch-Buch versammelt er auf hundert Seiten 270 
Aphorismen und Gegen-Sätze. 

Lunapark 
Musik 
Shows 

Gastronomie

Dorf-
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Schloss Belp
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Belp AG

Muldenservice belpfest.ch

 Freitag, 26. Mai 2017
ab 16 Uhr Lunapark
17 Uhr Cocktail Band Festzelt
18.30 Uhr Jazz: Kalele Schlosskeller
19.30 Uhr Volkstümlich: Heitere Stärne Turnhalle
20.15 Uhr Mega-Chor Bäup Singt Festzelt
21 Uhr Pop: Raise Your Voice / Musikschule Festzelt
21 Uhr Unterhaltung: Beat Sigis Bar
22 Uhr Schlager: Schnulze&Schnultze Einstellhalle
22 Uhr Jazz Jam Session / Musikschule Schlosskeller
24 Uhr DJ Pipo Einstellhalle

 Samstag, 27. Mai 2017
ab 10.30 Uhr: Lunapark
10 Uhr Jazz Matinee: Jazz Selection Festzelt
10.30 Uhr Örgelifründe Belp Turnhalle
11 Uhr Schlagzüg / Musikschule Schloss Festsaal
12.15 Uhr Klezmer: Kolimeika / Musikschule Festzelt
13.30 Uhr ReUnited Breakdance Festzelt
14.30 Uhr Country: Timberline Festzelt
16.30 Uhr Belper Klassentreffen Festzelt
18 Uhr Jazz: Jam Session / Musikschule Schlosskeller
19 Uhr Örgeli-Trio Dörfligruess Turnhalle
19 Uhr Jazz: Kent Stetler Jazz Selection Festzelt
20 Uhr Kampf der Vereine Festzelt
21 Uhr Jazz: Jam Session /Musikschule Schlosskeller
21 Uhr Rock’n’Roll/Blues: Private Stock Sigis Bar
22 Uhr Tombola Verlosung + Cocktail Band Festzelt
22 Uhr DJ Pipo + DJs Jugendtreff Einstellhalle

 Sonntag, 28. Mai 2017
ab 14 Uhr: Lunapark – Beginn mit einer Gratisfahrt

Belpfest-Button: CHF 5.— 
Ehrensache, dass Du den Belpfest- Button kaufst. Ans 
Schulze &Schultze-Konzert am Freitagabend und ans 
Klassentreffen am Samstag nachmittag kommst Du nicht 

ohne Button. Und er ist auch dein Tombola-Los.

Belper Klassentreffen: 27. Mai, 16.30h 
Wir bieten den Ort und die Stimmung, Du trommelst deine 
Klasse zusammen. Wer ein Belper Schulzeugnis mitbringt, 
erhält ein Glas gratis Wein oder Fruchtsaft. Ab 10 Personen 
Tischreservation empfohlen: klassentreffen@belpfest.ch

Tombola: Galaxy S8 — ja gärn…
Preise im Gesamtwert von CHF 4000. Dein Tombola- 
Los ist der Belp fest-Button. Verlosung am SA 22 Uhr im Fest-
zelt. Gewinn-Nummern werden auf belpfest.ch publiziert.

    Lunapark

+ Country + Volkstümlich + Belper Mega- 

Chor + PopVoices + Breakdance Show  

+ Schlagzeug  Show + Kampf der Vereine  

+ Rock’n’Roll&Blues + Cocktail Band + DJs

Kent Stetler 

Jazz Selection 

SA 27. Mai, 19 Uhr

pppppppppppppppppp

 Schlager mit Schnulze & Schnultze, FR 26. Mai, 22 Uhr

B
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Autor Kuno Roth auch das soziale am Her-
zen. Deshalb kommt ein Teil der Erlöse der 
Non-Profit-Organisation Solafrica zugute: 
Zwei Franken pro verkauftem Buch gehen 
in (Solar-)Ausbildungen junger Kenianer 
und Kamerunerinnen, um ihnen eine 
berufliche Perspektive zu geben.
Lesungen in und um Belp: Samstag, 27. Mai, 
mittags im Schloss, – im (geschlossenen) 

Rahmen des Empfangs von ex-Belper Schülern durch den ex-
Gemeindepräsidenten; Freitag, 9. Juni, ab 18 Uhr, Vernissage 
des Buchs in der Galerie Muster-Meier, Bern; Samstag, 
26. August, Goût Tour Münsingen, abends; Freitag, 20. Oktober, 
Schlossgalerie, abends.

Samariterverein Kehrsatz

Herznotfälle erkennen und richtig reagieren.  cr. Bei einem 
Herzstillstand muss es schnell gehen: Die Überlebenschancen 
sinken pro Minute um 10 Prozent. Darum sollte jede und jeder 
wissen, wie man eine Herz-Lungen-Wiederbelebung in die 
Wege leitet. Der Samariterverein Kehrsatz bereitet auf solche 
Ersthelfereinsätze vor. Der nächste Kurs findet am Samstag, 
17. Juni, von 8 bis 12 Uhr im Dorfschulhaus Kehrsatz statt.
Auf abwechslungsreiche und spielerische Weise trainieren Sie 
in realistisch nachgestellten Szenen die BLS-AED-Massnah-
men bei einem Herzkreislaufstillstand (BLS = Basic Life Sup-
port) bei Erwachsenen und Kindern sowie die Anwendung des 
AED-Gerätes (AED = Automatisierter externer Defibrillator). 
Der Kurs beinhaltet unter anderen folgende Themen: • Erken-
nen und Beurteilen von Notfallsituationen inkl. Herzinfarkt 
und Schlaganfall; • Problemlösung in Notfallsituationen; 
• Bewusstlosenlagerung; • Handlungsablauf gemäss «Algo-
rithmus BLS-AED-SRC»; • Grundfertigkeiten-Training (Erstbe-
urteilung, Herzdruckmassage, Beatmung, Defibrillation mit-
tels AED bei Erwachsenen und Kindern).

Der Unterricht vermit-
telt auf einfache Art viel 
praktisches Wissen und 
basiert auf den aktu-
ellsten Richtlinien für 
Erste Hilfe. Kosten: 120 
Franken für Einzelper-
sonen, 220 Franken für 
Paare. Anmeldung und 
Auskunft: Barbara Uti-

ger, 076 586 05 04, b.utiger@samariter-kehrsatz.ch oder über 
www.samariter-kehrsatz.ch
Auf dem Bild ein Defibrillator im Übungseinsatz (Copyright: 
Carola Repky).

Das Wort des
Gemeindepräsidenten

Liebe Belperinnen und Belper. An Ostern sind meine Frau und 
ich mit einem Wohnmobil nach Frankreich gefahren. Diese 
Art zu reisen lädt dazu ein, in den Dörfern und Städten, die 
auf der Strecke liegen, nach Lust und Laune zu verweilen 
und sie zu besichtigen.

Beim Bummeln durch 
etliche schmucke Orte 
im Zentrum und später 
im Westen der Grande 
Nation ist uns städte-
baulich etwas immer 
Wiederkehrendes auf-
gefallen: In jedem Dorf 
– und sei es noch so 
klein – steht im Zent-
rum positioniert und in 
äusserlich sehr gepfleg-
tem Zustand die «Mai-
rie», zu Deutsch das 
Rathaus, oder auch die 

Gemeindeverwaltung. Meist befindet sich vor der Mairie 
ein öffentlicher Platz, und dies räumlich nicht zu knapp. 
Bei uns in Belp muss man in ein enges Wohnquartier ein-
biegen, bevor man zur schmucklosen Verwaltung gelangt. 
Den Platz zum geselligen Verweilen hätte ich an der Gar-
tenstrasse bisher auch noch nicht entdeckt. Nun, in Frank-
reich stehen im Gegensatz zur Schweiz der Staat und seine 
Institutionen im Zentrum der Gesellschaft und somit hat 
dort die städtebauliche Position der Verwaltung eine ganz 
andere Bedeutung als bei uns. Trotzdem: mit dem Kauf des 
Schlosses befindet sich im Zentrum unserer Gemeinde ein 
grosses Stück Land in öffentlichem Eigentum. Zu gegebe-
ner Zeit möchte ich gerne mit Ihnen in eine Diskussion 
darüber einsteigen, ob die Mairie von Belp auch in 20 Jah-
ren noch entlang der Bahngeleise stehen soll, von wo ich 
diese Zeilen schreibe. Falls Sie noch Ferienpläne offen 
haben: Eine Fahrt durch französische Orte könnte zur Mei-
nungsbildung beitragen und wäre allemal genussvoll. (Auf 
dem Bild die Gemeindeverwaltung von Thonac, F, 258 Ein-
wohner).

Benjamin Marti

Redaktorin dieser Ausgabe: Monika Sommer
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zone Hühnerhubel).  Damit die Firma Zaugg Belp AG beim 
Einsammeln des Abfalls (Hauskehricht, Grüngut, Papier/Kar-
ton) nicht unnötige Kilometer zurücklegen muss, hat der 
Gemeinderat auf Antrag der Baukommission beschlossen, 
das Verbot zu lockern und eine Ausnahmeregelung zu signa-
lisieren. Abzuwarten ist noch die Zustimmung der kantona-
len Stellen.

Freie Lehrstelle

Lehrstelle als Kauffrau/Kaufmann EFZ.  as. Auf August 2018 
ist in unserer Verwaltung eine kaufmännische Lehrstelle zu 
besetzen. Es erwartet dich eine vielseitige Ausbildung in den 
verschiedenen Abteilungen der Gemeindeverwaltung. Du bist 
eine aufgestellte, lernwillige Persönlichkeit, hast Freude am 
Publikumskontakt und verfügst über einen guten Sekundar-
schulabschluss oder hast das 10. Schuljahr besucht? Wir 
freuen uns auf deine Bewerbung bis am 15. Juni an: Gemein-
deverwaltung Belp, Lehrstelle, Postfach 64, 3123 Belp.
Für weitere Auskünfte steht Annemarie Schild, stv. Leiterin 
Abteilung Präsidiales, 031 818 22 22, gerne zur Verfügung.

Kinder- und Jugendarbeit

Ferienpass-Moditräff 8./9. 
April.  al. Das Thema des 
Ferienpass-Wochenendes 
war «Wer ist die schönste 
Kräuterprinzessin im Bel-
perland?». Das Programm 
begann mit Marshmallows 
und Früchte braten über 
dem Feuer. Danach wurde in 
zwei Gruppen abwechs-
lungsweise an der Kräuter-
terrasse gebaut und wir 

haben selber Seife hergestellt in verschiedenen Farben, Duft-
essenzen und Blüten. Am Abend gab es ein Gala-Dinner, wo 
sich die Mädchen wie Prinzessinnen verkleideten und 
schminkten. Vor dem Zubettgehen gab es noch ein Bett-
mümpfeli und eine märchenhafte Gutenachtgeschichte. Am 

Aus dem Gemeinderat

Jahresrechnung 2016.  mr. Die Gemeinderechnung konnte zu 
Handen der Gemeindeversammlung vom 15. Juni verabschie-
det werden. Es darf festgestellt werden, dass die Erfolgsrech-
nung des Gesamthaushalts bei einem Umsatz von 51 084 200 
Franken mit einem Ertragsüberschuss von 590 300 Franken 
abschliesst. Das Ergebnis stammt mit 491 600 Franken aus der 
«Spezialfinanzierung Abwasser» und mit 98 700 Franken aus 
der «Spezialfinanzierung Abfall». 
Der Allgemeine Haushalt schliesst nach der Vornahme von 
zusätzlichen Abschreibungen in der Höhe von 1 434 050 Fran-
ken, welche in die finanzpolitische Reserve eingelegt werden 
müssen, ausgeglichen ab. Die Nettoinvestitionen betragen 
im Geschäftsjahr 6 427 150 Franken. Sie konnten lediglich zu 
46,4 % selbstfinanziert werden. Die Bilanzsumme beläuft 
sich auf 66 555 800 Franken, wovon bei den Aktiven der Anteil 
des Finanzvermögens 45 953 050 Franken und jener des Ver-
waltungsvermögens 20 602 750 Franken beträgt.
Personalwesen.  Die Gemeinde Belp stützt sich im Grundsatz 
auf die Personalgesetzgebung des Kantons Bern. Mit der Revi-
sion der Personalverordnung steht die Einführung eines 
degressiven Gehaltsaufstiegs an. Somit erfolgt in den ersten 
Berufsjahren der Gehaltsaufstieg steiler und später im Laufe 
der Dienstjahre flacher. Das bisherige lineare System mit 80 
Gehaltsstufen à 0,75 % des Grundgehalts wird angepasst. 
Neu beträgt der Aufstieg bis zur 20. Gehaltstufe 1,00 % des 
Grundgehalts, ab Stufe 21 bis 60 noch 0,75 % und für die rest-
lichen Stufen 0,5 %. Ab 1. Januar 2018 werden die aktuellen 
Löhne ins neue Gehaltsklassensystem überführt. Unter 
Beachtung der Besitzstandwahrung bedeutet diese Überfüh-
rung einen Lohnsummenanstieg von 0,2 %.
Budgetrichtlinien.  Der Gemeinderat hat bereits die Vorgaben 
für das Budget des nächsten Jahres beschlossen. Es geht 
dabei um die Entwicklung der Personal- und der Sachkosten, 
also um «Konsumausgaben». Als Entscheidungsgrundlage 
hat der Gemeinderat die finanzielle Situation (Innensicht) 
und die Wirtschaftsdaten (Aussensicht) beachtet.
Die grosse Investitionstätigkeit der letzten vier Jahre hat dazu 
geführt, dass sich die Verschuldung der Gemeinde von 
14 Millionen Franken auf 22 Millionen Franken erhöht hat. Da 
die Gemeinde weiterhin – wenn auch eingeschränkt – in den 
Unterhalt ihrer Infrastruktur investieren will, ist der Spielraum 
in der Entwicklung der Personal- und Sachkosten gering. Die 
Wirtschaftsdaten zeigen keine wesentliche Teuerung, und es 
besteht die Aussicht, dass die Preise für Produkte und Dienst-
leistungen Dritter stabil bleiben. Aufgrund dieser Beurteilung 
hat der Gemeinderat im Budget 2018 beim Personalaufwand 
für die individuellen Beförderungen 0,8 % der Lohnsumme 
festgelegt. Der Sachaufwand sollte gegenüber dem Budget 
2017 nicht ansteigen.
Wahlen.  Folgende Personen wurden in Kommissionen 
gewählt: Markus Grossenbacher anstelle von Ruth Fuhrer in die 
Sicherheitskommission und Nico Minnig anstelle von Willy 
Minnig in die Liegenschafts-, Freizeit- und Sportkommission.
Verbot für Lastwagen auf der Neumattbrücke und auf der 
Zufahrt in das Industriequartier Hühnerhubel (via Wohn-

Vermietung Forsthaus Weierboden: Wir sind online.

Reservation unter www.forsthaus-belp.ch. Die Burger-
gemeinde vermietet das Forsthaus Weierboden (am Belp-
berg) für private Anlässe wie Familien- und Geburtstags-
feiern, Firmenanlässe usw. Das Haus hat Platz für max. 50 
Personen und bietet zweckmässig eingerichtete Küche, 
Schwedenofen, Grill im Aussenbereich (behindertenge-
rechter Ausbau). – Miete inkl. Geschirr 290 Franken.
Auskünfte und Reservation bei Christine Gasser-Gander, 
Administration Forsthaus, 079 371 54 74.



29

eine Stirnlampe. • Achten Sie auf den Verkehr und halten Sie 
sich an die Verkehrsregeln.
Peter Räber, Sicherheitsdelegierter der Gemeinde, 031 819 21 13, 
079 246 43 88 oder bfu-belp@belponline.ch

Cooler Tag im Seilpark Gant-
risch.  ft. Der Ferienpass hat den 
Kindern in den Frühlingsferien 
wieder viel Spass gemacht. Der 

Kurs «Käse selber herstellen» hatte so grossen Anklang, dass 
Peter Glauser einen zweiten Kurs angeboten hat. Der Seilpark 
Gantrisch in Rüschegg-Heubach fand auch wieder grossen 
Anklang. 14 Kinder besuchten den Parcours ab 140 cm und 27 
Kinder den kleinen Parcours bis 30 kg. Die Kinder erlebten 
einen coolen Tag mit schnellen Schussfahrten und kletterten 
auf verschiedene hohe Plattformen. Am 10./11. April besuch-
ten 13 Teenager den Babysitterkurs im alten Schulhaus und 
lernten von Jeanette Liechti vom SRK viel über den verantwor-
tungsvollen Job mit Kindern. Es wurde noch viel gebastelt, 
geklettert, gespielt, geritten, getanzt und vieles mehr.
Sommerferien.  Auch für den Sommer stehen wieder viele 
interessante Kurse auf dem Programm. Zum Beispiel ein Ten-
niskurs, Windjongleur-Basteln, Globi in der Pfadi!, das SLRG-
Jugendbrevet und vieles mehr. Die Broschüren für den Som-
merferienpass wurden bereits in den Schulen verteilt und sind 
auf der Gemeinde erhältlich. Informationen und Anmeldun-
gen unter www.ferienpassbelp.ch oder 031 544 72 65, Anmel-
defrist ist der 21. Mai.

Die Musikschule am Belp-
Fest 26./27. Mai!  ds. Wir 
freuen uns, im Rahmen 
des BelpFestes mit ver-
schiedenen Beiträgen prä-

sent sein zu können. Zu folgenden Auftritten laden wir Sie 
herzlich ein:
Freitag, 26. Mai, 20.15 Uhr im Festzelt, «bäup singt».  Rund 
120 Belperinnen und Belper singen vier Songs unter der Lei-
tung unseres Gesanglehrers Erwin Hurni, begleitet von W. Pip-
czynski, piano, H. Ermel, bass, D. Djurovic, drums. Wir freuen 
uns über die Zusammenarbeit mit dem Belper Chor, dem Sing-
kreis Belp, den Belp Singers und Projekt-Sängerinnen und 
-Sängern!
Freitag, 26. Mai, 21 Uhr im Festzelt, «raise your voice». 
 Gesangsschülerinnen und -schüler der Klasse von Beatrice 
Ruchti singen Pop-Songs mit Bandbegleitung. Freuen Sie sich 
auf stimmgewaltige junge Talente!
Samstag, 27. Mai, 11 Uhr Festsaal Schloss, «Schlag-Züüg». 
 Schlagzeugschülerinnen und -schüler verschiedener Klassen 
präsentieren ein abwechslungsreiches Programm auf vielfäl-
tigem Instrumentarium.
Samstag, 27. Mai, 12 Uhr im Festzelt, «Kolimeika Klezmer». 
 Eine Gruppe von sechs erwachsenen ehemaligen Schülerin-
nen und Schülern der Musikschule spielt Klezmer-Musik.
Jazz-Bar. Ganz besonders freuen wir uns, Sie an beiden Fest-
tagen in der Jazz-Bar im Schlosskeller, die wir in Zusammen-

Sonntag machten wir gemeinsam einen Brunch mit Pancakes 
und «Eiertütsche». Nach einer Kräuterkunde endete das 
Moditräff-Wochenende mit einem gemeinsamen Feuer-Kräu-
ter-Ritual und einem Tanz um das Feuer.
Das Ferienpass-Wochenende schien den Mädchen sehr zu 
gefallen. Es herrschte eine gute Stimmung und nebst dem 
Programm blieb Zeit, sich untereinander auszutauschen. 
Die Kräuterterrasse konnte fertig gebaut werden und steht 
jetzt vor dem Moditräff, Dorfstrasse 34.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Gartenbau Meyer für die 
Unterstützung und die Lieferung des Materials. Auch herzli-
chen Dank dem Blumenladen Hirter für die Bereitstellung von 
Material zum Bauen der Kräuterterrasse! Ohne diese Unter-
stützung wäre dieses Projekt nicht möglich gewesen.
Weltspieltag in Belp.  Am Mittwoch, 24. Mai, veranstaltet die 
Jugendfachstelle in Zusammenarbeit mit der Ludothek beim 
Spielplatz Scheuermatt von 14 bis 16.30 Uhr einen Spielnach-
mittag. Der Spielnachmittag findet im Rahmen des Weltspiel-
tages statt und soll dazu beitragen, die Bevölkerung für die 
Bedürfnisse und Rechte der Kinder auf freies Spielen zu sensi-
bilisieren. Hierfür stellen die Jugendfachstelle und die Ludo-
thek ein attraktives Spiel- und Bastelangebot zur Verfügung.
Aufgrund dieser Aktion bleibt das Spielmobil beim Spielplatz 
Eissel an diesem Tag geschlossen. Wir freuen uns auf viele 
Begegnungen beim Spielplatz Scheuermatt. Eltern, Grossel-
tern, Gotte und Göttis sind auch herzlich willkommen.
Aktuelle Informationen und Kontakt:  Jugendfachstelle 
Belp, Muristrasse 4, Postfach 14, 3123 Belp, 031 819 44 34, 
info@jugendfachstellebelp.ch/www.jugendfachstellebelp.ch

         – Sicherheitstipp

Laufen.  pra. Frühlingstempe-
raturen locken viele Hobby-
läufer nach draussen. Laufen 
ist eine ideale Möglichkeit, 
Körper und Geist fit zu hal-
ten. Das akute Unfallrisiko ist 
relativ klein. Trotzdem verlet-
zen sich jährlich in der 
Schweiz rund 12 400 Men-
schen beim Laufen, über die 
Hälfte in der Altersklasse der 
26- bis 45-Jährigen. Viele 
Beschwerden werden durch Fehlbelastungen hervorgerufen. 
Das Risiko der Überlastungsschäden darf beim Laufen nicht 
unterschätzt werden. Daher ist auch für Hobbyläufer wichtig, 
sich Kenntnisse über die Trainingslehre sowie eine gute Aus-
rüstung zuzulegen.
Tipps: • Steigern Sie progressiv die Belastungsintensität und 
-dauer. • Passen Sie Ihr Tempo Ihrer Leistungsfähigkeit an. Sie 
sollten sich mit Ihrer Laufpartnerin oder Ihrem Laufpartner 
unterhalten können. • Lassen Sie sich beim Kauf von Schuhen 
und wetterfester Kleidung von einer Fachperson beraten. 
• Tragen Sie bei Dämmerung und Dunkelheit Kleidung mit 
integrierten Reflektoren oder Leuchtbänder und eventuell 
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arbeit mit dem Verein Lichtspiel und mit dem Orchester Belp 
führen, bei einem feinen Glas Wein (Wyhus Belp) und Jazz zu 
begrüssen. Die Live-Sets (Jam-Sessions) mit Lehrpersonen 
und Schülerinnen und Schülern der Musikschule sind zu fol-
genden Zeiten angesetzt: Freitag: 19 und 22 Uhr, Samstag: 
18 und 21 Uhr. Die Bar ist am Freitag von 18 bis 24 Uhr und am 
Samstag von 17 bis 24 Uhr geöffnet. www.belpfest.ch

Ortsmuseum

Schön war’s!  sj. Bis zum Redaktions-
schluss und vor den letzten Öffnungsta-
gen verzeichnet die Galactina-Ausstel-
lung rund 1300 Besucherinnen und 
Besucher. An 24 Tagen und 18 Abenden 
sowie anlässlich diverser Sonderöffnun-
gen wurden Erinnerungen geteilt, 
Geschichte und Geschichten entdeckt 

und ausgetauscht. Neun Schulklassen durchstöberten die 
Ausstellungsräume im Schloss, verschiedene Abendanlässe 
sowie 16 öffentliche und gebuchte Führungen regten den 
Austausch zu unterschiedlichsten Themen an.
Abschiede tun immer ein bisschen weh, die Erinnerungen 
aber bleiben. Und auch wenn die Galactina-Ausstellung nun 
auf den Herbst etwas Neuem Platz macht, so werden die 
Sammlungsobjekte auch hinter den Kulissen weiter gehegt, 
gepflegt und auch weiter dokumentiert.

Reprise zum Belp-
Fest.  Noch ist aber 
nichts abgeräumt! 
Anlässlich des Belp-
Fests bietet sich die 
allerletzte Gelegen-
heit, die Geschichte 
der Galactina im 

Schloss zu erkunden. Getreu dem Motto «Mitten im Dorf» war 
die Galactina schliesslich auch früher an manchem Fest und 
Umzug mit dabei. So konnte unter anderem bereits am Fest-
umzug von 1910 ein Galactina-Wagen bewundert werden. 
Auch am ersten und bislang wohl grössten Belpfest dürfte das 
Unternehmen mit von der Partie gewesen sein.

Auch bekannt als «Gröggu-
Fest» , fand dieses vor 40 Jah-
ren zugunsten eines neuen 
Giessenbads statt. Vom 22. 
bis 24. April 1977 verwandel-
ten die Vereine, das Gewerbe 
und zahlreiche Organisatio-
nen das ganze Dorf in einen 
Festplatz über den sogar ein 
Belp-Fest-Bähnli tuckerte.
Ein bunter Reigen an Foto-
grafien aus dem Nachlass 
von Peter Wittwer erinnert 
daran. Dieser war dann 
natürlich auch an der Eröff-

nung des Bades mit dabei und hielt den Auftritt von Gemein-
depräsident Hans-Ulrich Neuenschwander in zum Anlass pas-
sendem Tenue fotografisch fest. Wir freuen uns auf das 
BelpFest 2017 und sind überzeugt, dass auch dieses so man-
ches Motiv liefern wird, das in die Dokumentation der Belper 
Ortsgeschichte eingehen wird!
Klassenfotos willkommen!  In Sachen Fotos hat das Orts-
museum gleich noch einen Wunsch an die Besucherinnen 
und Besucher des BelpFests: Wenn Sie auf der Suche nach 
ihrem Belper Schulzeugnis auf Klassenfotos stossen: Bringen 
Sie dieses am Samstag doch im Schloss oder im Chefiturm 
vorbei. Am liebsten mit Jahrgang und Mitschülerinnen und 
-schülern beschriftet. Sehr gern würden wir die bestehende 
Sammlung an Klassenfotos älteren Jahrgangs mit jüngeren 
ergänzen. Wer sich nicht vom Original trennen möchte, erhält 
dieses nach dessen Digitalisierung selbstverständlich zurück.
Ortsmuseum @ Belpfest 2017:  Am Samstag, 27. Mai sind die 
Galactina-Ausstellung im Schloss sowie der Chefiturm von 10 
bis 16 Uhr geöffnet.
Chefiturm: Für Schulklassen und Gruppen  sind Sonderöff-
nungen mit und ohne Führung auf rechtzeitige Anfrage mög-
lich. Ein Quiz und ein informatives Kartenset stehen zur 
selbstständigen Erkundung des Turms bereit.
Kontakt Ortsmuseum: ortsmuseum_belp@gmx.ch, 
078 663 07 83, www.belp.ch/ortsmuseum

Gemeindebibliothek

Lesesommer 2017.  ae. Die langen Som-
merferien eignen sich speziell gut zum 
Bücher lesen. Die Abende sind lang, hell 
und auf der Wiese, dem Strandtuch, 
dem Liegestuhl oder der Hängematte 
liest es sich angenehm und bequem. 
Lesesommer 2017 ist ein gemeinsames 
Projekt der Bibliotheken von Belp, Köniz 
und Schwarzenburg. Wir möchten mit 
unserem Projekt Kinder und Jugendliche 
zum Lesen bringen, freiwillig und sehr 
niederschwellig. 
Der Startanlass des Lesesommers 2017 
findet in allen Bibliotheken gleichzeitig 
statt und zwar am 14. Juni. Ab 15 Uhr 
können die Lesesommerpässe 2017 
abgeholt werden. Es wartet eine Überra-

schung auf alle. Lesen und die Pässe ausfüllen werden die 
Kinder zuhause oder unterwegs. Die Kinder sollten bis am 
19. August an mindestens 30 Tagen je 15 Minuten gelesen 
haben. Jeder «Lesetag» kann im Pass angekreuzt werden. Mit 
dem ausgefüllten Pass kommen die Kinder in ihre Bibliothek 
und erhalten eine Belohnung. Selbstverständlich können die 
Kinder/Jugendlichen auch in der Bibliothek lesen, sie ist wäh-
rend den Sommerferien geöffnet. In den Badebibliotheken der 
Badi Köniz und im Giessenbad findet man Bücher und Comics. 
Am 9. September organisiert jede Bibliothek für ihre Leser ein 
Lesesommerfest. Weitere Infos: www.winmedio.net/belp

               Lesen gewinnt!   
 Mach mit beim Lesesommer 2017 



NEU: Quickline TV, genau 
richtig auch für dich.
NNNNEEEEUUUU:: QQQQuuiiiicckkkklllliiiinnee TTVV ggeennaauuVV
SabineTV

1) Die Promotion gilt für Neu- und Bestandskunden bei Erstabschluss eines All-in-One M, L und XL. Nicht promotionsberechtigt sind 
Upgrades und Downgrades von bestehenden Kombi-Produkten. Bei Kündigung während der Laufdauer von Gratis-Promotionen  
beginnt die Kündigungsfrist nach Ablauf der Promotion.

Jetzt
3 Monate

gratis1)  
quickline.tv

1)Die PromPromotiotion gn gilt fl für Neu- und BestB andsd kkunden bei Ei rstabschhlluss eines All-in-One M L u d Xnd XL Ni hicht promotitionsbbbonsbeerechtigt sind

Quickline TV macht Fernsehen persönlich. 
Mit My Channel für individuelle Filmtipps. Inkl. 7 Tage 
Replay und Aufnahme – daheim und unterwegs.

Elektrizität Wasser Wärme Kommunikation

Fernsehunterhaltung «à la carte» mit Quickline TV
Mit Quickline TV lanciert die Nummer 
drei im Schweizer TV-Markt eine neue 
Unterhaltungsplattform, welche das 
Fernsehen einfacher und die damit ver-
bundenen Erlebnisse persönlicher 
macht. Ab Sommer kommt zudem ein 
neuer Spartensender dazu: «MySports». 

Das Fernsehverhalten hat sich in den 
letzten Jahren stark verändert: Während 
früher die Familie gemeinsam eine 
Sendung geschaut hat, verlagert sich der 
TV-Konsum heute in Richtung Indivi-
dualität und Wahlmöglichkeit bevorzug-
ter Kanäle und Sendungen. Zudem 
möchten die Konsumentinnen und 
Konsumenten, dass Inhalte überall und 
jederzeit zur Verfügung stehen. All die-
sen Ansprüchen wird die Energie Belp 
AG mit dem neuen Quickline TV gerecht.

Der Zuschauer als «Programmchef»
Dank Quickline TV kann nun jedes 
Haushaltmitglied sein individuelles Profil 
erstellen, mit einer Farbe versehen und 
bei Bedarf mittels PIN schützen. Die 
Mutter liebt beispielsweise Natur-
dokumentationen, der Vater Actionfilme 
und die Tochter Serien. Basierend auf 
dem Nutzerverhalten lernt Quickline TV 
die Vorlieben der einzelnen Personen 
kennen und erstellt immer präzisere 
Vorschläge. So lassen sich exakt jene 

Sendungen finden, die zu einem passen 
und den persönlichen Interessen ent-
sprechen – auch dank einer personali-
sierten Programmzeitschrift. Mit 
Quickline TV werden Kunden dadurch zu 
ihrem eigenen «Programmchef». Egal 
ob zu Hause am TV oder unterwegs via 
App für Smartphone und Tablet.

Erste Eishockey-Saison gratis
Das Kabelnetz ist die neue Heimat für 
Eishockey: Im August dieses Jahres geht 
«MySports» auf Sendung. Die Kanäle 
des neuen Senders, welcher exlusiv über 
das Kabelnetz zu empfangen ist, über-
tragen live alle Eishockey-Spiele der NLA 

Mit Quickline TV der Energie Belp AG überall fernsehen – daheim und unterwegs in der ganzen 
Schweiz. Auf dem Fernseher, Tablet und Smartphone.

Energie Belp AG | www.energie-belp.ch | Telefon 031 818 82 82

und die Top-Begegnungen der NLB. 
Neben Übertragungen einer Vielzahl an 
Spielen und Events unterschiedlicher 
Sportarten wird «MySports» mit 
Talkshows sowie Hintergrundberichten 
zu Teams und Athleten punkten. Dies 
alles mit nie dagewesenen Analysen, 
Grafiken, Kameraeinstellungen und 
Statistiken. Neue und bestehende 
Kunden, welche bis Ende Mai 2017 ein 
All-in-One M, L oder XL erwerben, erhal-
ten das «MySports» Pro Pay-Paket ab 
August bis zum 30. April 2018 gratis!

Mehr Informationen: www.quickline.tv 
und www.mysports.ch



Warum in die
Ferne schweifen?
Lassen Sie sich 

in der Nähe 
verwöhnen!

     
Restaurant
Frohsinn
Familie Silvia und Manfred Riepl
Dorfstrasse 59
Telefon 031 819 01 36
Gutbürgerliche Küche
www.frohsinn-belp.ch

Steinbachstrasse 10, 3123 Belp

«Aktion: Ab 3 Pizzas eine Flasche Wein  
oder ein Soft Getränk (1,5 l) gratis.

Willy Brönnimann
3123 Belp/031 819 01 63

In der schönen Belperau (Naturschutzgebiet).
Bei der Aare und Giesse,
wunderbar idyllisch gelegen.

Nov. - März  Mo und Di geschlossen
März - Nov. Mo geschlossen

Gaumenfreuden im neuen Kreuz

 Nach einem Facelifting erstrahlt das 

 Restaurant Kreuz
in einem neuen, zeitgemässen Glanz.Konditorei - Tea Room

 Holzofenbäckerei
Tagtäglich für Sie da

364 Tage im Jahr
3123 Belp, Neumattstrasse 8

031  819 15  65

Steibach

Vreni’s Viehweid-Lädeli
Party-Service

Metzgerei Jöhr AG
Viehweidstrasse 62
3123 Belp
Tel. 031 819 05 25
Fax 031 819 05 27

7 Tage offen

Ihre Terrasse 
direkt an der Aare

bei der
 Hunzigenbrücke
Fam. Willy Wüthrich
campagna-belp.ch

+41 31 819 15 55
campagna@swissonline.ch

Restaurant Schmitte-Pintli
Gutbürgerliche Küche

Metzgerei Jöhr AG
Viehweidstrasse 62
3123 Belp
Tel. 031 819 05 45

7 Tage offen

Dorfstrasse 49 • 3123 Belp

Tel. 031 819 14 88 Fax 031 819 19 43

Mo-Do 06.00-23.30 Uhr
Fr-Sa 06.00-00.30 Uhr

So Ruhetag

Schlössliweg 5, 3123 Belp
Tel. 031 819 17 04 

www.kiora.ch



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (eciRGB v2)
  /CalCMYKProfile (ISO Coated v2 \050ECI\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 280
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 96
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 280
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 96
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check true
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (ISO Coated v2 300% \050ECI\051)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU <FFFE5B0042006100730069006500720074002000610075006600200022006A006F007200640069005F0077006500620022005D002000450069006E007300740065006C006C0075006E00670020006600FC00720020005700650062002D005000440046002D004400610074006500690065006E002E000D004A0075006E006900200032003000300035002C0020004A006F007200640069002000410047002C0020007700770077002E006A006F00720064006900620065006C0070002E00630068000D00>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToRGB
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /UseName
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [2834.646 2834.646]
>> setpagedevice


